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Neujahrskonzert 2017
Bereits traditionell wird das Jahr 2017
in Wendlingen am Neckar wieder mit ei-
nem musikalischen Feuerwerk begrüßt.
Das Neujahrskonzert am 8. Januar
2017 im Treffpunkt Stadtmitte ist der
erste musikalische Höhepunkt im Jah-
reskalender des Musikvereins Wendlin-
gen sowie der Stadt Wendlingen am
Neckar.
Jaques Offenbachs Ouvertüre zu "Or-
pheus in der Unterwelt" eröffnet den
ersten Teil des Programms, gefolgt von
einem romantischen Posaunensolo des
französischen Komponisten Alexandre
Guillmant mit dem Solisten Michael
Peuser.
Geboren in Lim-
burg an der Lahn,
wuchs Michael
Peuser in einem
musikalischen El-
ternhaus auf. Er
studierte an den
Musikhochschu-
len Mannheim &
Trossingen, außer-
dem in Hamburg
und Stuttgart. Or-
chestertätigkeiten
führten ihn ans "Nationaltheater Mann-
heim", zur "Schweriner Philharmonie",
zur "Badischen Staatskapelle Karlsru-
he", zum "Orchester der Ludwigsburger
Schlossfestspiele" und zur "Deutschen
Kammerphilharmonie Bremen". Seit
1994 ist er außerdem unter Vertrag im
Apollo-Theater Stuttgart, wo er zahlrei-
che Musicalproduktionen spielte. Peu-
ser spielte unter namhaften Dirigenten
und ist u. a. an der Württembergischen
Staatsoper in Stuttgart, beim SWR,

beim Württembergischen Kammeror-
chester Heilbronn, bei der Deutschen
Radio Philharmonie und beim Ensemb-
le "bach, blech & blues" zu hören. Seit
2013 ist er Mitglied des Ensembles
"blechlabor", seit 2015 gehört er zum
"LudwigsburgerBlechbläserQuintett".
Viele Jahre Unterricht mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen machen
ihn zu einem gefragten Pädagogen im
Bereich Posaune, Tiefblech, Coaching.
Seit 2014 unterrichtet Michael Peuser
als Lehrbeauftragter an der Musikhoch-
schule Mannheim.
Als Gesangsso-
list konnte in die-
sem Jahr wieder
der Tenor Ruben
Mora gewonnen
werden.
Der gebürtige Me-
xikaner begann
seine Gesangs-
ausbildung an der
Musikshochschule
in Guernavaca bei
dem mexikani-
schen Bariton Jesus Susate.
Nach dem erfolgreichen Abschluss sei-
nes Studiums wurde er als erster Tenor
im Opernchor der Staatsoper Stuttgart
engagiert. Parallel dazu führte er seine
gesanglichen Studien bei Prof. Fran-
cisco Araiza an der Musikhochschule
Stuttgart fort.
Der Tenor wurde bei Wettbewerben
mehrfach ausgezeichnet. 2005 gewann
er den Wettbewerb "Nicolas Urcelay" in
Yucatan sowie den wichtigsten Opern-
gesangswettbewerb Mexikos "Carlo
Morelli" in Mexiko City.

Bei Konzerten im süddeutschen Raum
ist der Tenor ein gefragter Solist. Das
gilt ebenso für die Zusammenarbeit mit
internationalen Orchestern aus Europa
und seinem Heimatland Mexiko.
Mit Arien aus "Eine Nacht in Vene-
dig", "Die lustige Witwe" und der Oper
"Martha" wird er das Publikum wieder
begeistern.
Eine Rhapsodie über das italienische
Volkslied "Funiculi Funicula" sowie be-
kannte Polkas von Johann und Joseph
Strauss runden das Programm des
diesjährigen Neujahrskonzerts ab.
Karten für dieses Konzert sind noch
zu haben und können an den üblichen
Vorverkaufsstellen bei Getränke Valet,
Foto Fritz oder aber telefonisch unter
07024 53537 erworben werden. Beginn
des Neujahrskonzertes ist um 17 Uhr,
die Karten kosten inklusive 1 Pausen-
getränk 14 € pro Person; Schüler und
Studenten ermäßigt 8 €. Auf zahlrei-
che Zuhörer freut sich Ihr Musikverein
Wendlingen.
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1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr
2017 wird mit dem Gesamtbetrag des
zuletzt zugegangenen Grundsteuerbe-
scheides festgesetzt. Die Festsetzung
erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes. Für die Steuerschuld-
ner treten mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen
an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner, die nicht am Ab-
buchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten, die Grundsteuer 2017
zu den Fälligkeitsterminen und mit
den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Bescheid ergeben, an
die Stadtkasse zu überweisen. Bei der
Überweisung bitte das Buchungszei-
chen angeben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen vorstehende, durch öffentliche

Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung, kann innerhalb eines Monats
nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Stadtver-
waltung Wendlingen am Neckar, Am
Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, einzulegen. Der Widerspruch
hat keine aufschiebende Wirkung, das
heißt, die Grundsteuer muss auch bei
Einlegung eines Widerspruchs fristge-
recht bezahlt werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2017 durch öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Da-
men und Herren,
wir erleben in
den vergange-
nen Monaten in
Deutschland und
i n s b e s o n d e r e
hier in der Regi-
on Stuttgart eine
skurrile Situation.
Zum einen deu-
ten die Fakten

sehr deutlich darauf hin, dass es den
öffentlichen Haushalten wie der Pri-
vatwirtschaft so gut geht wie schon
sehr lange nicht mehr. Die Wirtschafts-
lage ist unverändert gut, ebenso wie
der Arbeitsmarkt. Seit Jahren wird vor
dunklen Wolken, die sich am Horizont
zeigen, gewarnt, ohne dass diese zu-
mindest bisher auch tatsächlich zu ne-
gativen Auswirkungen geführt hätten.
Die wohl größte Herausforderung der
sich Deutschland seit der Wiederver-
einigung 1990 stellen musste, nämlich
die Integration von nahezu einer Million
Flüchtlingen, ist dabei, ihren Schrecken
zu verlieren und die Verwaltungen auf
allen Ebenen kommen nach und nach
wieder in ihren normalen Arbeitsrhyth-
mus und beschäftigen sich nicht mehr
mit Krisenmodi und Unterbringungspro-
blematiken, sondern erarbeiten Kon-
zepte, die zu einer guten Integration
derer führen sollen, die dauerhaft in
unserem Lande verbleiben. Dabei wird
in den zuständigen politischen Gremien
ganz überwiegend sachlich und zielori-
entiert diskutiert.
Dies gilt weiterhin, auch wenn Verbre-
chen wie in Freiburg, oder ganz aktuell
in Berlin, uns dazu verleiten könnten, ein
allgemein durch Flüchtlinge verursachtes
Sicherheitsproblem anzunehmen.
Dies ist die eine Seite, sachlich be-
gründet und mit entsprechenden Fak-
ten unterlegt. Die andere Seite ist eine
immer größere Hysterie in der öffentli-
chen Wahrnehmung, dass alles immer

RATHAUS AKTUELL
Rede des Bürgermeisters zum Haushaltsplanentwurf 2017

schlechter werde, Kriminalität steige, an
vielen Problemen die Flüchtlinge schuld
seien und die Politik weitgehend sich
von den Menschen in unserem Land
entkoppelt habe. Diese, aus meiner
Sicht völlig falsche Wahrnehmung hat
in den vergangenen Monaten zu nicht
mehr nachzuvollziehenden Wahlergeb-
nissen in Deutschland, aber insbeson-
dere im europäischen Ausland und in
den USA geführt. Das aktuell vom zu-
künftigen amerikanischen Präsidenten
zusammengestellte Kabinett zeigt deut-
lich, worauf sich die Menschen, die
darauf vertraut haben, dass sich ihre
Lebenssituation mit einem radikalen
Wechsel bessern wird, in der Zukunft
einzustellen haben. Völlig unverhohlen
und ohne jede Scham werden Men-
schen an die politischen Schalthebel
gesetzt, die außer ihren Eigeninteres-
sen zumindest in ihrem bisherigen be-
ruflichen Leben nichts verfolgt haben.
Selbstverständlich hat jeder das Recht,
den Nachweis zu führen, dass er sich
an verantwortlicher Stelle anders ver-
halten wird, allerdings fehlt zumindest
mir die Fantasie, dass dies dann auch
tatsächlich so kommen wird. Dies alles
ist wohl mit dem in unserem Sprach-
gebrauch neu eingeführten Begriff des
„postfaktischen“ gut umschrieben. Wir
auf der kommunalen Ebene tun gut
daran, uns wie bisher sachlich mit den
für uns anstehenden Themen ausein-
anderzusetzen und gemeinsam in einer
guten Diskussionskultur, so wie wir das
bisher gehandhabt haben, für die Stadt
Wendlingen am Neckar gute Lösungen
zu finden. In der Flüchtlingsunterbrin-
gung haben wir uns gemeinsam dazu
entschieden, das noch im Jahr 2016
geplante Gebäude für die Anschluss-
unterbringung zunächst zurückzustel-
len und den Weg zu beschreiten, über
das Anmieten bzw. den Ankauf von
einzelnen Wohngebäuden und Woh-
nungen die Anschlussunterbringung zu
gewährleisten. Ich bin nach wie vor

davon überzeugt und die Entwicklung
im Jahr 2016 gibt uns hierbei recht,
dass wir auf diesem Weg zum einen
unseren Unterbringungsverpflichtungen
nachkommen können und zum ande-
ren einen guten Beitrag zur Integrati-
on dieser Menschen in unsere Gesell-
schaft leisten können. Die Verwaltung
hat deshalb darauf verzichtet, im Jahr
2017 erneut einen Ansatz für das Ge-
bäude an der Neckarstraße in den
Haushaltsplanentwurf einzustellen. Viel
eher, so glauben wir, müssen wir der
weiter umsichgreifenden Wohnungsnot
entgegenwirken und neben der Verab-
schiedung des Innenentwicklungsmo-
dells im Mietwohnungsbau, das weg-
weisend auch für andere Kommunen
ist, eigenständig Mietwohnungsbau be-
treiben. Zu diesem Zweck wurden in
den Finanzhaushalt im Jahr 2017 1,3
Mio. € und im Jahr 2018 1,1 Mio. €,
sowie 2019 1,5 Mio. € eingestellt.

Ergebnishaushalt
Kommen wir aber bei der Haushalts-
einbringung zunächst zum Ergebnis-
haushalt. Wie bereits in der Einleitung
erwähnt, erfreuen wir uns einer konstant
guten Einnahmesituation bei allen Steu-
erarten, wobei wie bisher insbesondere
die Gewerbesteuer eine sehr positive
Entwicklung nimmt. Insgesamt rechnen
wir bei Steuern und ähnlichen Abgaben
im Jahr 2017 mit einem Aufkommen
von 22,788 Mio €. Es ist nochmals
eine um 1,4 Mio. € große Steigerung
gegenüber dem Plan 2016, wobei die
bisherige Entwicklung in 2016 dies auch
rechtfertigt. Wir werden voraussichtlich
auch im Jahr 2017 ein positives ordent-
liches Ergebnis erreichen in Höhe von
370.000 €. Durch außerordentliche Er-
träge, insbesondere bei Grundstücksge-
schäften, ergibt sich ein veranschlagtes
Gesamtergebnis von 2,7 Mio. €.
Überhaupt nicht nachzuvollziehen ist,
warum das Land Baden-Württemberg
bei weiterhin sehr guten Steuereinnah-
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men den Vorwegabzug in der Finanz-
ausgleichsmasse, der in den vergan-
genen fünf Jahren Schritt für Schritt
zurückgenommen worden ist, nun wie-
der erhöht. Damit werden die Kom-
munen in doppelter Hinsicht getroffen,
weil ihnen zum einen weitere Aufgaben
zugewiesen werden, insbesondere im
Bereich der Flüchtlingsunterbringung
und zum anderen dafür notwendige Fi-
nanzmittel entzogen werden.
Wir haben bei den Personalaufwendun-
gen im Jahr 2016 eine nur geringfügi-
ge Erhöhung vorgenommen und haben
darauf vertraut, dass wir ohne unerwar-
tete Personalaufwendungen durch das
Jahr kommen. Durch eine entsprechen-
de sehr sparsame Haushaltsführung ist
es in der Tat gelungen, diesen Plan-
ansatz einzuhalten. Deshalb werden
wir Ihnen vorschlagen, auch im Jahr
2017 lediglich die heute schon be-
kannten Tarifsteigerungen aufzunehmen
und den Ansatz nur geringfügig um
230.000 € zu erhöhen. Dies bedeutet
aber auch, dass die Stadtverwaltung
alle neu zuwachsenden Aufgaben mit
dem heutigen Personalstand erledigen
muss und dies eine außerordentliche
Kraftanstrengung der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter erfordern wird.
Wir nutzen die gute konjunkturelle Lage
dazu, im Bereich der Bauunterhaltung
dringend erforderliche Sanierungsmaß-
nahmen und energetische Maßnahmen
mit Hochdruck weiter zu betreiben
und damit für schlechtere Zeiten vor-
zusorgen und gleichzeitig auch zum
Restschuldenabbau, so dass wir zum
Jahresende 2017 einen schuldenfreien
Kernhaushalt präsentieren können.
In der Gebäudeunterhaltung haben wir
unser Engagement deutlich verstärkt.
Dies ist zum einen an den überplan-
mäßigen Aufgaben für das Jahr 2016
zu erkennen, und zum anderen auch
in der deutlichen Erhöhung des hier-
für vorgesehenen Planansatzes im Jahr
2017. Wir haben den Planansatz um
205.000 € auf 840.050 € erhöht und
erhalten damit nachhaltig unser Hoch-
bauvermögen. Bei der Straßenunterhal-
tung und den Investitionen ins Stra-
ßennetz haben wir uns an die Vorgabe
des Gemeinderates gehalten, dass der
Gesamtaufwand mindestens der Höhe
der für diese Infrastruktur erforderlichen
Abschreibungen entsprechen muss.
Selbstverständlich rüsten wir weiter-
hin die Straßenbeleuchtung auf LED-
Beleuchtung um und ersetzen auch
nach und nach in unseren öffentlichen
Gebäuden wie beispielsweise aktuell
im Rathaus die alte Beleuchtung durch
entsprechende LED-Beleuchtung. Dabei
nehmen wir konsequent die hierfür zur
Verfügung stehenden Fördermöglichkei-
ten in Anspruch.

Finanzhaushalt
Wenden wir uns nun dem Finanzhaus-
halt zu und damit den Investitionsmaß-
nahmen im Jahr 2017. Insgesamt um-
fasst das Investitionsprogramm im Jahr
2017 12,1 Mio. €. Im Jahr 2018 sind
in der Finanzplanung noch einmal 15,2
Mio. vorgesehen. Dieses Investitions-

programm ist das wohl ambitioniertes-
te, das in den vergangenen Jahrzehn-
ten getätigt worden ist. Dabei legen
wir Wert darauf, die Infrastruktur in der
Stadt nicht um kostspielige Vorzeigevor-
haben zu erweitern, sondern zum einen
nachhaltig in den Erhalt der bisherigen
Infrastruktur zu investieren und gleich-
zeitig Zukunftsinvestitionen zu tätigen.
Insgesamt stehen diesen Ausgaben
Einnahmen von 6,89 Mio. € gegenüber.
Die ausgesprochen gute Liquiditätssitu-
ation der Stadt macht es aber dennoch
möglich, diese in den kommenden zwei
Jahren geplanten über 27 Mio. € In-
vestitionen ohne Kreditaufnahmen zu
tätigen. Wir haben in den vergange-
nen Jahren die öffentlichen Gebäude
der Stadt insbesondere die Schulen
und die Kindergärten so instandge-
setzt, dass sie für die kommenden
Jahrzehnte ohne größere Investitionen
ihren Aufgaben dienen können. Aktuell
schließen wir dieses Maßnahmenpaket
mit der Dach- und Fassadensanierung
an der Ludwig-Uhland-Schule ab. Wir
werden uns in den kommenden Jahren
nun auch mit dem Rathaus, das in
seiner inneren Struktur seit dem Jahre
1959 weitgehend unverändert geblie-
ben ist, auseinanderzusetzen haben.
Zum einen stoßen wir mit unseren wei-
ter anwachsenden Aufgaben und dem
damit verbundenen Personal räumlich
an unsere Grenzen, zum anderen sind
in verschiedenen Funktionsräumen, wie
in diesem Sitzungssaal oder auch den
Sanitäranlagen im Haus, dringend Er-
neuerungsmaßnahmen erforderlich. Wir
haben deshalb für die Neumöblierung
des Sitzungssaals 40.000 €, für die
Technik im Sitzungssaal 75.000 € und
die Beleuchtung im Sitzungssaal noch-
mals 20.000 € eingestellt. Die Sanie-
rung der Toilettenanlagen wollen wir im
Rahmen des laufenden Bauunterhalts
vornehmen. Darüber hinaus haben wir
in der Finanzplanung für das Jahr 2018
und 2019 Haushaltsmittel für die Er-
weiterung des Rathauses vorgesehen.
Derzeit gehen wir in unseren Über-
legungen davon aus, dass wir diese
notwendige Erweiterung am ehesten
durch eine Aufstockung des bestehen-
den Rathausgebäudes um ein weiteres
Stockwerk realisieren können. Wir wer-
den Ihnen aber im Laufe des Jahres
2017 dazu Planungen und Vergleichs-
überlegungen vorlegen. Die rasante
Entwicklung hin zu Elektromobilität hat
uns veranlasst, nochmals über die Fra-
ge einer Fahrzeugbeschaffung für den
städtischen Dienstfahrzeugpool nach-
zudenken. Wir haben einen Austausch
eines älteren Fahrzeuges im Jahr 2017
vorgesehen und für die dann mögliche
Beschaffung eines Elektrofahrzeuges
Haushaltsmittel in Höhe von 24.000 €
eingestellt. Derzeit gibt es aber auch
Gespräche mit dem Carsharing Verein
in Wendlingen am Neckar über eine
mögliche gemeinsame Nutzung. Eben-
so soll die Ladeinfrastruktur im Rathaus
so erneuert werden, dass sie als öf-
fentliche Ladesäule für E-Fahrzeuge in
der Rathaustiefgarage genutzt werden

kann. Hierfür sind im Haushalt 10.000
€ vorgesehen. Entsprechend wurden
auch Zuschüsse für die Beschaffung
des Fahrzeugs und die Umrüstung
der Ladestation vorgesehen. Sollten
die veranschlagten Haushaltsmittel für
eine weitere Herstellung von Ladeinfra-
struktur in der Stadt auskömmlich sein
müsste sich der Gemeinderat mit die-
ser Frage nochmals auseinandersetzen.
Derzeit halten wir es aber für sinnvoll
die Entwicklung bezüglich der richtigen
Platzierung von Ladeinfrastruktur noch
abzuwarten. In erster Linie glauben
wir, dass die Automobilindustrie bzw.
die Betreiber von Tankstellen in die-
sem Thema gefordert sind. Als weitere
neue Baumaßnahme bereits im Jahr
2017 sind Haushaltsmittel für die Ein-
richtung einer weiteren Krippengruppe
vorgesehen. Die Ihnen mit der heutigen
Sitzung vorgelegten Zahlen zur Kinder-
entwicklung in Wendlingen am Neckar
sind erfreulich, ziehen aber entspre-
chende Folgeinvestitionen nach sich.
Wir sind derzeit dabei zu ermitteln, an
welcher Stelle wir Ihnen die Einrichtung
einer weiteren Krippengruppe vorschla-
gen werden. Klar ist aber, dass dazu
auch bauliche Investitionen notwendig
sind, die wir in der Höhe von 350.000
€ veranschlagt haben. Weiterhin im
Haushalt verankert ist der Umbau bzw.
die Sicherung der Pfarrscheuer. Ich bin
zuversichtlich, dass wir im Jahr 2017
nach Abstimmung mit allen Beteiligten
zu einer Umsetzung dieser aus meiner
Sicht für die Zukunft sehr wichtigen
Maßnahme kommen werden. Nicht nur
für den Erhalt der Pfarrscheuer und des
Stadtmuseums-Ensembles, sondern
auch für eine weitere Attraktivierung
unserer Stadt Wendlingen am Neckar.
Weiterhin beschäftigen werden uns
selbstverständlich die Großbaumaßnah-
men an der Ludwig-Uhland-Schule, die
wir in den Folgejahren mit jeweils 2
Mio. im Jahr 2017 und 2018 sowie
mit 700.000 im Jahr 2019 eingeplant
haben. Ich freue mich, dass wir bei der
Umsetzung des Stadtentwicklungskon-
zeptes Schritt für Schritt voranschreiten
und uns nun im kommenden Jahr mit
der Neugestaltung der Weber- und Alb-
straße auseinandersetzen können. Hier-
für haben wir in den folgenden Jahren
1 Mio. € eingestellt.
Eine neue Aufgabe, der wir uns zu
stellen haben, ist die Umsetzung des
Masterplans Glasfasernetz. Nach den
Erfahrungen im Jahr 2016 haben wir
nun in den Folgejahren jeweils Beträge
von 100.000 € für das Mitverlegen von
Rohren für eine Breitbandinfrastruktur
vorgesehen. Die Beseitigung schienen-
gleicher Bahnübergang Schützenstraße
wird uns in den Jahren 2017 und 2018
mit jeweils 4,6 Mio. € belasten. Der
Gemeinderat hat den Wunsch geäu-
ßert, bereits im Jahr 2017 den Ausbau
der Ludwigstraße zwischen Brücken-
und Wilhelmstraße sowie die damit
verbundene Attraktivierung des Laute-
rufers und des Lauterbegleitweges in
einer Bürgerwerkstatt anzugehen. Fol-
gerichtig haben wir für das Jahr 2019
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eine Umsetzungsrate von 350.000 €
für diese Maßnahme vorgesehen. Der
Neubau der Brücke in der Ohmstraße
wird uns erst im Jahr 2018 mit vor-
aussichtlich 800.000 € belasten. Hierfür
sind im Jahr 2017 weitere Planungs-
kosten in Höhe von 50.000 € vorge-
sehen. Den Ansatz für Energieeinspar-
maßnahmen haben wir im Jahr 2017
auf 75.000 € erhöht und werden ff.
im Jahr 2018 und 2019 jeweils 50.000
€ hierfür aufbringen. Wir wurden im
Jahr 2016 mit einer vertiefenden Un-
tersuchung am Lauterwehr beauftragt.
Hierfür haben wir im Jahr 2017 50.000
€ vorgesehen. Unabhängig davon, wie
sich der Gemeinderat der zukünftigen
Wasserkraftnutzung an der Lauter stel-
len wird, werden wir die Durchgängig-
keit an der Lauter an dieser Stelle her-
zustellen haben. Wir haben hierfür im
Jahr 2018 in der Durchführung 250.000
€ im Finanzhaushalt vorgesehen. Eben-
falls im Jahr 2018 wird uns die ers-
te große Rate in der Umsetzung des
Hochwasserschutzes am Neckar tref-
fen. Wir haben für erste vorbereitende
Maßnahmen im Jahr 2017 150.000 €,
im Jahr 2018 dann 3 Mio. €, vorgese-
hen. Die Fahrzeugbeschaffung des RW
2 der Feuerwehr, die wir auf den Weg
gebracht haben, erfolgt voraussicht-
lich im Jahr 2018, deshalb sind dort
360.000 € eingestellt. Für die weitere
Vorbereitung des Beschaffungsvorgang
bzw. die Zahlung einer ersten Rate ha-
ben wir im Jahr 2017 90.000 € einge-
plant. Auf der Einnahmenseite haben
wir neben dem Grundstückserlös aus
dem Lauterpark Ost für das Grund-
stück, das in der Altenhilfeplanung für
ein Mehrgenerationenwohnen vorgese-
hen ist, und das wir im Jahr 2017
nach vorne treiben wollen, auch einen
Grundstückserlös in Höhe von 1,7 Mio.
€ für die Veräußerung einer Teilfläche
zur Erweiterung des Postfrachtzentrums
auf den Gemarkungen Wendlingen und
Köngen vorgesehen. Wir sind derzeit
zuversichtlich, dass wir dieses Projekt
gemeinsam mit der Gemeinde Köngen
im Jahr 2017 anschieben können und
den hierfür erforderlichen Grundstücks-
verkauf vornehmen können.
Wir haben wie in der Einleitung er-
wähnt, entgegen der sogenannten post-
faktischen Stimmung keinen Grund,
besorgt in die Zukunft zu sehen. Wir
können im Gegenteil, wie in den ver-
gangenen Jahren optimistisch das Jahr
2017 angehen und uns auf das gemein-
same Agieren zum Wohle dieser Stadt
freuen. Ich danke allen Mitarbeiterinnen
und allen Mitarbeitern, die auch wie-
der in diesem Jahr motiviert und sehr
gut im Interesse der Bürgerinnen und
Bürger ihre Aufgaben erfüllt haben. Ich
danke dem Gemeinderat für seine kon-
struktive Begleitung, seine von Vernunft,
aber auch von dem Willen zur Weiter-
entwicklung geprägten Entscheidungen.
Ich danke allen städtischen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, insbesondere
der Stadtkämmerei, an der Spitze mit
Horst Weigel, für die Erarbeitung dieses
Haushaltsplanentwurfes.
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Ich vertraue wie in den vergangenen
Jahren auf eine konstruktive und gute
Beratung, die wir mit den Stellungnah-
men der Fraktionen am 24. Januar und
mit der Verabschiedung des Haushal-

tes voraussichtlich am 21. Februar fort-
setzen werden.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Ehrung für Stadtrat Jürgen Zimmermann
Bei der letzten Gemeinderatssitzung im
Jahr 2016 wurde Stadtrat Jürgen Zim-
mermann für 20 Jahre ehrenamtliches
Engagement im Gemeinderat geehrt.
Bürgermeister Steffen Weigel überreich-
te ihm hierzu das Verdienstabzeichen
in Silber und eine Ehrenurkunde des
Städtetags Baden-Württemberg sowie
eine Ehrennadel mit Ehrenurkunde und
Glasstele des Gemeindetags Baden-
Württemberg.
Am 26. November 1996 ist Jürgen Zim-
mermann in den Gemeinderat nachge-
rückt. Bei den nachfolgenden Wahlen
wurde er in seinem Amt bestätigt und

ist seither ein wertvolles Mitglied im
Gemeinderat der Stadt Wendlingen am
Neckar. Insbesondere beim Thema Bau-
en bringt er sein fundiertes Fachwissen
in den verschiedenen Gremien mit ein.
Bürgermeister Steffen Weigel bedankte
sich bei Stadtrat Jürgen Zimmermann
für das langjährige Engagement zu-
gunsten der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar, welches doch einen sehr hohen
Zeitaufwand mit sich bringt. Ebenfalls
dankte er der Ehefrau Gabriele Zim-
mermann, die das große ehrenamtliche
Engagement ihres Mannes mit trägt.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222
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Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Das Wasserwerk informiert

4. Abschlagszahlung (AZ)
Wasserzins/Abwassergebühr
2016
Sehr geehrte Kunden,
zum 31. Dezember 2016 wurde die
vierte Abschlagszahlung 2016 für den
Wasserzins und die Abwassergebühr
zur Zahlung fällig.
Bei den Kunden, die uns eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, wurde der
fällige Betrag zum 2. Januar abgebucht.
Unsere anderen Kunden bitten wir um
Überweisung des fälligen Betrages un-
ter Angabe des Buchungszeichens.
Diese Angaben und die Höhe der Ab-
schlagszahlung entnehmen Sie bitte
der Jahresrechnung 2015.
Wenn Sie sich und uns künftig Arbeit
erleichtern wollen, erteilen Sie uns eine
Einzugsermächtigung. Diese erhalten
Sie bei der Kaufmännischen Abteilung
des Wasserwerkes im Rathaus, Zimmer
0.15, Tel. 943-234 (Ingrid Pluschys) und
Tel. 943-223 (Heidi Dettinger).

Wartungstermine
Straßenbeleuchtung
Die Durchführung der Straßenbeleuch-
tungswartung erfolgt in monatlichen
Abständen im gesamten Ortsgebiet.
Anbei die Termine für die nächsten
Monate (jeweils donnerstags):
19.1.; 16.2.; 16.3.; 13.4.
Bitte melden Sie defekte Straßenlam-
pen bei der Stadtverwaltung, Benjamin
Born, Tel. 943-256,
E-Mail: benjamin.born@wendlingen.de

GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 20. Dezember 2016
Bürgermeister Steffen Weigel gibt be-
kannt, dass in der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats am 29.
November 2016 mehrere Beförderun-
gen und Höhergruppierungen beschlos-
sen worden sind.
Stadtrat Jürgen Zimmermann wird für sei-
ne 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im
Gemeinderat der Stadt Wendlingen am
Neckar geehrt. Bürgermeister Steffen Wei-
gel hält eine feierliche Rede und verleiht
Jürgen Zimmermann die Ehrengaben des
Gemeindetags und des Städtetags.

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich darf Sie sehr herzlich zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Wendlin-
gen am Neckar am Montag, den
9. Januar 2017 um 18.30 Uhr in den
Großen Saal im Treffpunkt Stadtmit-
te, Am Marktplatz 4, einladen.
Auch das nun zu Ende gehende
Jahr 2016 hat wieder viele Verän-
derungen in unserer Stadt gebracht.
Veränderungen, die jeder für sich
als positiv oder zuweilen als nega-
tiv bewerten wird. Über allem steht
das gemeinsame Bemühen, unsere
Stadt weiterzuentwickeln, sie für ihre
Bewohnerinnen und Bewohner noch
ein Stück lebenswerter zu machen.
Ich lade Sie ein, gemeinsam auf das
vergangene Jahr zurückzublicken,

aber auch vorauszuschauen auf all
das, was wir uns gemeinsam für das
Jahr 2017 vornehmen.
Der Neujahrsempfang gibt die Mög-
lichkeit zu einem ungezwungenen
Austausch und zur Begegnung. Tref-
fen Sie alte Bekannte und schließen
Sie neue Freundschaften. Seien Sie
dazu an diesem Abend gerne unser
Gast.
Ich freue mich in jedem Fall sehr
über eine persönliche Begegnung
und grüße Sie herzlich

Steffen Weigel
Bürgermeister

Dringend!
Letzter Termin zur Übermittlung der Zählerstände
(Hauptwasserzähler): 10. Januar 2017
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Bürgermeister Steffen Weigel hält die
Haushaltsrede für das Jahr 2017 und
bringt den Haushaltsplanentwurf 2017 ein.
Beim Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gemäß § 13a BauGB „Zwischen
den Ortslagen Wendlingen und Unterboi-
hingen“ erfolgt die 11. Änderung Bereich
Kirch-, Bürger- und Schlossstraße und
entlang der Flst. 95, 95/1, sowie 92,
92/1/2/3, Planbereich 02/02 mit der Be-
handlung der eingegangenen Anregun-
gen von der formellen Beteiligung gemäß
§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 13a BauGB. Es
erfolgt der Satzungsbeschluss des Be-
bauungsplans gemäß § 10 BauGB i.V.m.
§ 4 GemO und der Satzungsbeschluss
für die Örtlichen Bauvorschriften gemäß
§ 74 LBO i.V.m. § 4 GemO. Die Begrün-
dung zum Bebauungsplan einschließlich
dem Umweltbericht mit der Eingriffs- und
Ausgleichsbilanzierung Schutzgut Bioto-
pe und Arten sowie die Artenschutzrech-
te Prüfung wird festgelegt.
Der Gemeinderat beschließt eine
Rechtsverordnung zur Offenhaltung von
Verkaufsstellen aus Anlass der Leis-
tungsschau des Handels- und Gewer-
bevereins Wendlingen e.V. am Sonntag,
12. März 2017.
Es erfolgt eine Information über die Ent-
wicklung der Platzsituation im Krippen-
und Kindergartenbereich der Kindertages-
einrichtungen in Wendlingen am Neckar.
Für den Austausch der Wasserleitung
Am Berg, Abschnitt 2017 erfolgt die
Vergabe der Bauarbeiten.
Der Gemeinderat beschließt über-
planmäßige Ausgaben bei den Auf-
wendungen für die Unterhaltung der
Gemeindestraßen, bei der Investitions-
maßnahme Grundlegende Straßenin-
standsetzung und für Ausgaben bei der
Freiwilligen Feuerwehr.
Bürgermeister Steffen Weigel gibt be-
kannt, dass für die Grundschüler in der
3. Klasse wieder ein Schwimmunter-
richt im Rahmen des Sportunterrichts
in Zusammenarbeit mit dem Inselbad
in Nürtingen-Zizishausen stattfindet.

STANDESAMT
Geburten
Koray Ates, geboren am 11. Dezember
2016 in Nürtingen.
Eltern: Gülcan Ates geb. Kilic und
Orhan Ates, Wendlingen am Neckar,
Mittelstraße 10.
Matti Fynn Krauß, geboren am 25. De-
zember 2016 in Nürtingen.
Eltern: Janine Martha Krauß und
Patrick Bernd Mehring, Wendlingen am
Neckar, Westpreußenstraße 20.

Eheschließungen
Sabine Magdalena Eichler geb. Ruhland
und Uwe Dieringer, Höhenstraße 75 in
Wendlingen am Neckar am 28. Dezem-
ber 2016 in Wendlingen am Neckar.

Sterbefälle
Edeltraut Zirbs geb. Czasch, Nürtinger
Straße 40 in Wendlingen am Neckar
am 24. Dezember 2016 in Wendlingen
am Neckar.

JUBILÄUM

Wir gratulieren
zum Geburtstag
10.1.: Ingeborg Katharina Grastat,
Hermann-Löns-Straße 23, 70 Jahre
12.1.: Kurt Häfner, Hochstattstraße
6, 90 Jahre; Manfred Rudolf Herzig,
Neckarstraße 39, 75 Jahre
13.1.: Anita Weiser, Goethestraße 18,
75 Jahre
14.1.: Karin Elisabeth Schweizer,
Roseggerstraße 9, 70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
18. Januar

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 13. Januar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 11. Januar
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 11. Januar
(2-wöchentliche Leerung)

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.

Bis Sonntag, 8. Januar „Im Kleinen und Kleinsten den Anfang suchen“
Ausstellung zum 80. Geburtstag des Künstlers
Max G. Bailly in der Galerie, Weberstraße 2.
Öffnungszeiten: Mittwoch – Samstag 15 bis 18
Uhr; Sonntag 11 bis 18 Uhr. An den Feiertagen
geschlossen.

Bis Donnerstag, 26. Januar Ausstellung im Rathaus
In den Fluren des Rathauses sind Werke von
Anita Plowe ausgestellt. Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und Donnerstag
16 bis 18 Uhr.

Bis Sonntag, 5. Februar Traumwelt Puppenstube
Im Obergeschoss des Stadtmuseums sind ver-
schiedene Puppenstuben zu bestaunen. Öff-
nungszeiten: Donnerstag 16 bis 20 Uhr, Sams-
tag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr.

Sonntag, 8. Januar Neujahrskonzert
Der Musikverein Wendlingen begrüßt das neue
Jahr mit dem traditionellen Neujahrskonzert im
Treffpunkt Stadtmitte. Beginn 17 Uhr. Karten für
14 € inkl. Pausengetränk gibt es im Vorverkauf
bei Getränke Valet, Foto Fritz oder telefonisch
unter 53537.

Montag, 9. Januar Neujahrsempfang
Bürgermeister Steffen Weigel lädt zum tradi-
tionellen Neujahrsempfang in den Treffpunkt
Stadtmitte ein. Der Abend bietet alljährlich Ge-
legenheit, Freunden und Bekannten in gemütli-
cher Umgebung zu begegnen, gemeinsam das
vergangene Jahr Revue passieren zu lassen
und einen Blick auf das neue Jahr zu werfen.
Beginn 18.30 Uhr.

Samstag, 14. Januar Christbaumsammlung
Ab 9 Uhr im gesamten Stadtgebiet. Veran-
stalter: VCP Wendlingen, Ev. Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

VERANSTALTUNGSKALENDER



Seite 8 Nummer 1 Donnerstag, 5. Januar 2017

Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Wäschetrockner (Marke Privileg) mit
Abluftschlauch, funktionstüchtig trotz
hohen Alters.
Tel. 01578 5967515
4-Platten-Herd mit Backofen, funktions-
tüchtig.
Tel. 0157 4732491
3 Sitzer Sofa, 2 x 2 Sitzer Sofa, Stoff
Velours terracotta.
Tel. 51495
Sitzcouch blau mit Bettfunktion.
Tel. 01522 3685994
Jugendbett hell, 1 x 2 m, 2 Schubladen,
Bettrost und evtl. Matratze.
Tel. 54893

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Stadtbücherei am 7. Januar
geöffnet
Die Stadtbücherei hat auch am Sams-
tag, 7. Januar, zu den üblichen Zeiten
geöffnet.

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 11. Januar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder zur
Vorlesezeit ein. Ingrid Zeller liest für
alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren
die Geschichte "Das verbotene Buch"
von Edith Nesbit vor. Keine Anmeldung
erforderlich, Eintritt frei.

Bücherflohmarkt im Januar
Am Freitag, 27. Januar, startet wieder
ein Bücherflohmarkt in der Stadtbüche-
rei. Mit dabei sind diesmal u.a. Roma-
ne für Kinder und Erwachsene, Biogra-
fien, fremdsprachige Literatur (englisch,
französisch, türkisch), Bücher aus den
Bereichen Heimatkunde, Literatur und
Philosophie sowie Zeitschriftenhefte.
Viel Spaß beim Stöbern!

Neue Reiseführer
200 Radfernwege in Deutschland, Ab in
die Ferien – Allgäu, Ägypten - Das Niltal
von Kairo bis Abu Simbel, Allgäu (2x),
Amsterdam, Apulien, Australien - Os-
ten und Zentrum, Bangkok, Bodensee
(Wanderführer), Bonn, Bordeaux & At-
lantikküste, City-Trip Baden-Baden, City-
Trip Den Haag mit Scheveningen, City-
Trip Leipzig, Dänemark, Der Shell-Atlas
2017/2018 - Deutschland – Europa, Dubai
und Vereinigte Arabische Emirate, Elsass
(Wanderführer), Europa per Rad, Euro-
pas schönste Kreuzfahrtziele, Familien-
Reiseführer Allgäu, Fränkische Schweiz,
Frankreich, Freiburg, Friaul-Julisch Veneti-
en, Görlitz, Großbritannien und Nordirland,
Harz, Heidelberg, Helgoland, Hinaus in
die Berge, Insel-Trip Bornholm, Insel-Trip
Föhr/Amrum, Insel-Trip Liparische Inseln,
Italien, Jordanien, Kalabrien & Basilikata,
Kanada - der Westen & Alaska, Kana-
da Osten - USA Nordosten, Kanarische
Inseln, Kefalonia & Ithaka, Koblenz erle-
ben, Korfu, Kreta, Kreuzfahrt Guide 2017,
Kulturschock Usbekistan, Lago Maggio-
re, Las Vegas, Liebliches Taubertal (Rad-
führer), Malta, Gozo, Comino, Marokko,
Mecklenburg-Vorpommern, Münster, Nea-
pel/Amalfiküste/Cilento, Nepal, Nord- und
Mittelengland, Nord- und Mittelgriechen-
land, Nordspanien mit Jakobsweg, Nor-
wegen, Nürnberg, Oberbayerische Haus-
berge (Wanderführer), Ostseeküste Rügen
mit Kindern, Panoramawege Gardasee
und Trentino (Wanderführer), Polen, Por-
tugal, Radeln auf der östlichen Alb, Ra-
deln auf der westlichen Alb, Rheinsteig
(Wanderführer), Rhodos, San Francis-
co, Schwäbische Alb, Senegal, Gambia,
Guinea-Bissau, Sibirien, Sizilien, Skandi-
navien, SkiGuide, Slowenien, Sri Lanka,
Steiermark, Südtirol Ost: Eisacktal - Pus-
tertal – Dolomiten (Wanderführer), Südti-
rols schönste Waalwege (Wanderführer),
Teneriffa, Tessin, Tibet, USA , USA - der
Nordwesten, USA - Große Seen & Chica-
go, USA – Nordosten, USA Osten, USA
Westen, Usedom, Vietnam, Vinschgau
(Wanderführer), Wandern am Wasser –
Allgäu, Wandern ohne Stock und Stein
(mit Kinderwagen und Rollstuhl), Wandern
Schwäbische Alb Ost, Zakinthos/Itháki/
Kefalloniá/Léfkas, Zypern

Neue DVDs
Ein ganzes halbes Jahr
Louisa Clark verliert ihren Job in einem
kleinen Café einer englischen Klein-
stadt. Da nimmt sie das Angebot der
Familie Traynor an, deren 35-jährigen
Sohn Will zu betreuen, der nach einem
Unfall komplett gelähmt ist. Im Laufe
der Zeit erfährt Louisa, dass Will be-
absichtigt, sein Leben zu beenden ...

Smaragdgrün
Gwendolyn ist am Boden zerstört. War
Gideons Liebesgeständnis nur eine
Farce, um dem düsteren Graf Saint
Germain in die Hände zu spielen? Fast
sieht es für Gwenny so aus, doch
dann geschieht etwas, was ihr Weltbild
auf den Kopf stellt ... Fortsetzung von
„Saphirblau“.

Täterätää! - Die Kirche bleibt im Dorf 2
Während der Predigt kracht Pfarrer
Schäuble das Kirchendach aufs Haupt.
Dank der Kirchenspenden sollte die Re-
paratur kein Problem sein, doch leider
hat der Pfarrer das Geld in der Dorfknei-
pe vertrunken. Plan B zur Finanzierung
eines neuen Kirchendaches ist ein nord-
deutscher Musikkapellen-Wettbewerb.

’S BLÄTTLE
AMTSBLATT DER STADT
WENDLINGEN AM NECKAR
Impressum
Herausgeber: Die Stadt Wendlingen

am Neckar.
Verantwortlich für den Inhalt (ausgenommen
Anzeigen und die Rubrik „Was sonst noch
interessiert“): Bürgermeister Steffen Weigel,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, oder sein Vertreter im Amt.
Redaktion: Pressestelle beim Hauptamt.
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, Telefon 07024 943-209, Telefax
07024 943-262,
Internet: http://www.wendlingen.de,
E-Mail: blaettle@wendlingen.de.
Redaktionsschluss für die Freitagsausgabe
ist jeweils am Dienstag 8.00 Uhr.
Anzeigen und Rubrik „Was sonst noch in-
teressiert“: Klaus Nussbaum, Merklinger Str.
20, 71263 Weil der Stadt. Druck: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil
der Stadt, Telefon: 07033 525-0, Telefax:
07033 2048, www.nussbaum-medien.de.
Anzeigenannahme: Tel. 07163 1209-500,
uhingen@nussbaum-medien.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
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ist jeweils am Dienstag, 17.00 Uhr.
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
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Viele attraktive Veranstaltungen
in der Region finden Sie auf der
Homepage des Verkehrsvereins
Teck-Neuffen e.V.
Reinschauen lohnt sich!

www.albtrauf.de
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Bibi und Tina - Mädchen gegen Jungs
Um das Landleben in Deutschland ken-
nenzulernen, sind Austauschschüler auf
dem Martinshof zu Gast. Als krönen-
der Abschluss soll eine Geo-Caching-
Schatzsuche stattfinden, bei dem die
Mädchen gegen die Jungs antreten.
Doch der machohafte Gastschüler Urs
hält sich nicht an die Spielregeln ...

Zoomania
Judy Hopps wurde als erste Häsin in
den Polizeidienst aufgenommen. Sie
muss sich unter ihren stärkeren Kol-
legen bewähren und innerhalb von 48
Stunden einen vermissten Otter finden.
Im ausgefuchsten Fuchs findet sie ei-
nen hilfreichen Partner.

Pets
Wenn die Herrchen das Haus ver-
lassen, führen ihre Tiere ihr eigenes
Leben. Sie feiern Partys, stellen die
Wohnung auf den Kopf, nur der kleine
Terrier Max leidet sehr. Damit das auf-
hört, setzt Frauchen ihm den zotteligen
Riesenhund Duke vor die Nase – und
damit fangen die Probleme erst an ...

Ice Age 5 - Kollision voraus!
Eichhörnchen Scrat ist mal wieder auf
der Jagd nach seiner Eichel, und toll-
patschig wie er ist, verschlägt es ihn
dieses Mal ins Weltall. Damit setzt er
eine Kette von Ereignissen in Gang, die
das Leben auf der Erde bedrohen. Sid,
Manny und Diego haben eine neue
Mission: die Rettung der Erde!

Tipp der Woche
Szostak, Phil:
The art of Star Wars: Das Erwachen
der Macht
Exzellente Zusammenstellung von Kon-
zeptzeichnungen, Produktionsskizzen
und Storyboard-Ausschnitten.

Tipp aus der 24*7
Online-Bibliothek
Jaud, Tommy:
Einen Scheiß muss ich - das Manifest
gegen das schlechte Gewissen
(eAudio-Sachbuch)

STADTMUSEUM

Basteln im Stadtmuseum
Kinder im Grundschulalter sind am
Samstag, 7. Januar von 10 bis ca. 12
Uhr zum Basteln eingeladen. Wir schau-
en uns natürlich zuerst die Puppen-
stubenausstellung an. Anschließend ist
etwas Fingerfertigkeit gefragt, denn wir
wollen kleine Faltarbeiten herstellen. Bitte
Schere, Bleistift und Lineal mitbringen.
Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 501055
oder info@museum-wendlingen.de.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Hauptversammlung
Förderverein
Herzliche Einladung zur Hauptversamm-
lung des Fördervereines der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Wendlingen am
Neckar e.V.
Termin: 25.1. um 19.30 Uhr im Haus
der Feuerwehr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Anträge
6. Verschiedenes

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Stepptanz im MiT
Stepptanz – Kurs B 1: Stepptänzer mit
Grundkenntnissen (step, heel, stamp,
stomp, toe) sind herzlich willkommen.
Dienstags, 17.45 bis 18.45 Uhr. Stepp-
tanz – Kurs C1: Stepptänzer mit erwei-
terten Kenntnissen (shuffle, timestep,
shimsham) sind herzlich willkommen.
Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr. Kurs-
leitung: Dr. Gabriele Fitzner. Ohne Al-
tersbeschränkung. Mindestteilnehmer-
zahl: 5 Personen. Kursgebühr: 70 €;
Inhaber der Wendlingen Card 35€.
Kursbeginn für beide Kurse: 10.1., 12
Termine. Anmeldung im MiT oder am
ersten Abend. Raum: Kleiner Saal

Dienstagstreff
Wir sind als Selbsthilfegruppe mitein-
ander unterwegs zu einem zufriedenen
und glücklichen Leben. Viele von uns
haben in der Vergangenheit meist un-
liebsame Erfahrungen mit Alkohol oder
Drogen gemacht oder auch sonstige
Lebenskrisen durchlebt.
Wir haben gelernt, dass wir mit unseren
Erfahrungen und Sorgen nicht alleine
sind. Wir unterstützen uns gegenseitig
auf dem Weg zu einer suchtmittelfreien
und zufriedenen Zukunft. So haben wir
die Möglichkeit Freunde zu finden und
bei Bedarf jemanden zum Reden oder
Telefonieren. Treffen in zweiwöchigem
Abstand dienstags, 19.30 Uhr, Raum
02/7, 2. OG.
Erstes Treffen 2017: 10.1. Sie erreichen
die Gruppe unter: 0177 2480984;
Email: dienstagstreff@t-online.de

Qigong – Taiji
Offener Treff für Fortgeschrittene
Wir üben Qigong und Elemente des
Taiji. Voraussetzung für die Teilnahme
an diesem Treff ist der Besuch eines
Anfängerkurses in Qigong oder ent-
sprechende Kenntnisse. Leitung des
offenen Treffs: Huali Dolde. Gebühr
pro Treffen: 5 €. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Neue Teilnehmer
sind willkommen. Erstes Treffen 2017:
11.1. von 9 bis 10.30 Uhr im Kleinen
Saal, EG.

Offener Frauengesprächskreis
Im offenen Frauengesprächskreis tref-
fen sich in einer lockeren Runde, ohne
Zwang zur regelmäßigen Teilnahme,
Frauen, die schon über eine gewis-
se Lebenserfahrung verfügen und sich
miteinander über Themen auseinander-
setzen, die bewegen, berühren und am
Herzen liegen.
Nächstes Treffen: 11.1., 14.30 Uhr in
Raum: 02/8 im 2. OG. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich willkommen.
Für Rückfragen: Angie Schreiber, Tel.
9670499 oder Brigitte Niefanger, Tel.
07022 604704.

Offener Tanztreff
Tanzen im Kreis netter Menschen ist die
ideale Form, sich fit zu halten und eine
positive Lebenseinstellung zu bewah-
ren. Die Tanzschritte werden ausführ-
lich erklärt und gemeinsam eingeübt.
Man kann als Einzelperson teilnehmen
und muss keinen Partner bzw. keine
Partnerin haben oder mitbringen. Ein
Einstieg ist jederzeit ohne Voranmel-
dung möglich.
Leitung: Renate Matrohs. Unkostenbei-
trag: 3 € pro Treffen. Mittwoch, 11.1.,
16.30 bis 18 Uhr, Raum: Kleiner Saal,
EG.

Übungsabend Lu Jong
Für diejenigen, die Lu Jong erlernt
haben und die erlernten Bewegungs-
abläufe üben und verfestigen wollen,
sind diese Abende gedacht. Termine:
11.1., 25.1., 8.2. um 19.30 Uhr, Ge-
bühr: 12 € pro Abend. Sie können die
Termine einzeln buchen. Voranmeldung
bei Kursleiterin Ute Schaber, Tel. 07153
558105 oder per Email an:
info@vitaloase-nyima.de;
Raum: 02/10, 2. OG.

Literaturkreis
Sie interessieren sich für Literatur und
möchten mit anderen Interessierten in
einen regen Austausch über die Lek-
türe eines bestimmten Romans, einer
Novelle oder Erzählung treten? Dann
ist der Literaturkreis genau das Richti-
ge für Sie. Das Thema 12.1. ist „Bene-
dict Wells: Vom Ende der Einsamkeit“.
Kursleiterin Dr. Waltraud Falardeau.
Beginn: 10 Uhr. Kommen Sie einfach
spontan vorbei! Unkostenbeitrag je Sit-
zung: 7 €. Raum: 02/8, 2. OG
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Anfängerkurs Stabilisations-
und Mobilisationstraining
Durch aktives Üben werden Rücken-
schmerzen, Deformationen der Wirbel-
säule und Überlastungen der großen
Gelenke vermieden.
Die Dehnung der Wirbelsäule nach
oben lindert Schmerzen. Gleichzeitig
regenerieren sich die Bandscheiben
und Gelenke.
Die Übungen können ohne großen Auf-
wand auch zu Hause angewendet und
auch im Sitzen durchgeführt werden.
Sie sind für jede Altersgruppe geeignet.
Kursleitung: Heike Schulz.
Mindestens 5 Teilnehmer.
Eine verbindliche Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.
Kursgebühr: 84 €.
Ab Donnerstag, 12.1., 11.30 bis 12.30
Uhr, 12 Termine. Information und An-
meldung bei Heike Schulze, Tel. 07022
3039985. Raum: 02/10, 2. OG.

Parlons français!
Alle, die ihre Sprachkenntnisse anwen-
den oder auffrischen möchten, sind
zu einer geselligen Gesprächsrunde in
französischer Sprache herzlich willkom-
men.
Wir reden über Themen des täglichen
Lebens und tauschen uns über The-
men gemeinsamen Interesses aus. Der
Treff ist kostenlos.
Donnerstags, 15.30 Uhr, nächstes Tref-
fen: 12.1., Raum: 02/8, 2. OG.
Für weitere Informationen Kathrin Mül-
ler, Tel. 3977.

„Bluegrass- und Oldtime“-
Treff
Ob Gitarre, Banjo, Mandoline, Bass,
Gesang, Fiddle, Dobro oder ein an-
deres Instrument – alle Freunde von
Bluegrass- oder Oldtime-Musik sind
hier eingeladen, in offener „jam ses-
sion“ miteinander zu musizieren, und
dabei neue Stücke und einander ken-
nen zu lernen.
Zuhörer sind willkommen. In der Regel
finden die Treffen am zweiten Freitag
im Monat statt.
Nächstes Treffen: 13.1. ab 20 Uhr im
MiT /EG. Keine Voranmeldung.

Origami im MiT
Für Origami-Faltkunst benötigt man nur
buntes oder einfarbiges Papier. Origa-
mi trainiert die Feinmotorik, schult das
räumliche Vorstellungsvermögen, för-
dert die Konzentration, hält die „grauen
Zellen“ auf Trab. Ingrid Gutjahr zeigt
Ihnen, wie es geht.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Für das Material wird ein Unkostenbei-
trag erhoben.
Nächstes Treffen: 16.1., ab 14 Uhr,
Raum: MiT, EG. Um telefonische Vor-
anmeldung wird gebeten, Tel. 6636.

SOZIALE DIENSTE
Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z.B. vermittelt: Begleitdienste zu
Fuß oder Fahrdienste per Auto zum
Amt oder Arzt, kleine handwerkliche
Hilfen, Unterstützung beim Ausfüllen
von Formularen und noch manches
andere.
Derzeit suchen wir Leute, die Fahr-
dienste über unsere Börse anbieten.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie erreichbar:
Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte, Am
Marktplatz 4, dienstags von 9-11 Uhr.
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr
unter 0151 57847591.
Postalisch unter Rechts- und Ord-
nungsamt, Wirtschaftsförderung, Stich-
wort: WeRT, Am Marktplatz 2, 73240
Wendlingen am Neckar

GESUNDHEIT

Typ1-Diabetiker-Treffen
Die Diabetes-Typ1-Gruppe Kirchheim
und Nürtingen trifft sich im Landgast-
hof zur Mühle, Kirchheim-Ötlingen Mül-
lergasse 9 zum Erfahrungsaustausch.
Das nächste Treffen ist am Dienstag
10.1., ab 19.30 Uhr.
Typ1-Diabetiker sind herzlich eingeladen.
Weitere Infos gibt es bei Klaus Maihöfer,
Tel. 07021 9559319.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Politischer Stammtisch
Was macht eigentlich die SPD-Frak-
tion im Stuttgarter Landtag? Im Rah-
men eines Politischen Stammtischs
haben interessierte Bürgerinnen und
Bürger sowie SPD-Parteimitglieder am
Mittwoch, 18. Januar, die Gelegenheit
mit den SPD-Landtagsabgeordneten

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr
angekündigt.

Montag, 09.01. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 10.01. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
17.45 Uhr Stepptanz – Kurs B 1 (Kleiner Saal)
18.30 Uhr Stepptanz Kurs C (Kleiner Saal)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)

Mittwoch, 11.01. 09.00 Uhr Qigong-/Taiji-Treff (Kleiner Saal)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ostpreußen, Westpreußen und

Pommern (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)
15.50 Uhr Englisch sollte man können (02/7, 2. OG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal/EG)
17.00 Uhr Auch Sie sollten Englisch können (02/7,

2.OG)
19.30 Uhr Übungsabend Lu Jong (02/10, 2. OG)

Donnerstag, 12.01. 10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
10.00 Uhr Maschenplauderei (MiT/EG)
11.30 Uhr Anfängerkurs Training nach Smíšek
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlonsfrançais! (02/8, 2. OG)
16.30 Uhr Englisch sollte man können (02/7, 2. OG)

Freitag, 13.01. 20.00 Uhr „Bluegrass- und Oldtime“-Treff (MiT/EG)
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Andreas Stoch (SPD-Fraktionsvorsit-
zender) und Andreas Kenner (Sprecher
für Jugend-, Familien- und Senioren-
politik der SPD-Fraktion) ins Gespräch
zu kommen.
Der Politische Stammtisch findet von
18.30 Uhr bis 20 Uhr im Dreikönigskeller,
Beethovenstraße 3, in Kirchheim statt.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt,
meldet sich bei dem Ortsvereinsvorsit-
zenden Simon Bürkle
(mobil: 0152 53481910).

KINDERGÄRTEN

Anmeldung im Kindergarten

Anmeldungen direkt in der Einrichtung
Anmeldungen für Kindergarten und
Kinderkrippe müssen direkt in der ge-
wünschten Einrichtung gemacht werden.
Eine vorherige telefonische Ankündi-
gung wäre sehr wünschenswert, so
dass die Einrichtungsleitung Zeit für ein
persönliches Gespräch einplanen kann!
Anmeldezeitpunkt:
Kinder, die bis zum 28. Februar 2018
aufgenommen werden sollen, müssen
bis zum 13. Januar 2017 im jeweiligen
Kindergarten angemeldet werden.
Die Zusagen erhalten Sie spätestens 4
Wochen vor Aufnahme von der jeweili-
gen Einrichtung.
Sobald Sie eine schriftliche Zusa-
ge haben, legen Sie bitte innerhalb 2
Wochen der Stadtverwaltung, Zimmer
1.15, die Anlagen 2, 6, 7 und 8, sowie
die Zusage der Kindereinrichtung vor.
Bei Anlage 7 ist zu beachten, aktuelle
Einkommensbescheide oder Einkom-
menssteuernachweise vorzulegen.
Werden keine Rückstufungsanträge ge-
stellt oder zu spät abgegeben, wird die
höchste Stufe des Kindergarteneltern-
beitrages festgesetzt.
Vormerkungen für Krippenplätze kön-
nen ab der Geburt des Kindes ange-
nommen werden.
Verändern sich die Familieneinkom-
men wie mehr oder weniger Verdienst
oder Geburt eines Kindes, sowie Errei-
chen des 18. Lebensjahres eines Ge-
schwisterkindes, ist dies unverzüglich
der Verwaltung, Abteilung Bildung und
Betreuung, mitzuteilen.
Ebenso muss bei Umzug umgehend
die neue Adresse gemeldet werden!
Alle Anmeldeunterlagen erhalten Sie in
den Kinderbetreuungseinrichtungen und
im Internet unter www.wendlingen.de/
Leben/Betreuung&Bildung.
Übergang von Kinderkrippe in Kinder-
garten
Kinder, die momentan eine Kinderkrip-
pe besuchen, müssen wie jedes an-
dere Kind für einen Kindergartenplatz
ab dem dritten Lebensjahr vorgemerkt
werden.
Bitte melden Sie Ihr Krippenkind recht-
zeitig in der gewünschten Einrichtung an!
Ein aktueller Aufnahmebogen sowie
die Anlagen 6, 7 und 8 sind erneut vor-
zulegen!

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Käthe-Kollwitz-Schule
Die Käthe-Kollwitz-Schule informiert
über verschiedene Bildungsgänge nach
der Hauptschule, Werkrealschule, Real-
schule oder Gemeinschaftsschule. Am
18. und 19. Januar sind Eltern und
Jugendliche eingeladen:
Die Käthe-Kollwitz-Schule in Esslingen,
Steinbeisstraße 17, informiert an bei-
den Abenden über die verschiedenen
Schulabschlüsse.
Am Mittwoch, 18. Januar werden ab
19 Uhr die zweijährigen Berufsfach-
schulen Ernährung und Hauswirtschaft,
Ernährung und Gastronomie, Gesund-
heit und Pflege und Labortechnik für
Jugendliche mit einem Hauptschulab-
schluss vorgestellt. Ziel dieser Schulart
ist der Mittlere Bildungsabschluss.
Außerdem wird über die einjährigen
Berufskollegs Ernährung und Erziehung
und Soziales in Teilzeit informiert. Die-
ses Angebot richtet sich an Jugendli-
che mit einem Realschulabschluss. Am
Donnerstag, 19. Januar ebenfalls ab 19
Uhr, stellen sich das Biotechnologische
und Ernährungswissenschaftliche Gym-
nasium vor.
Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss können dort innerhalb von drei
Jahren das Abitur erreichen. Außerdem
gibt es an diesem Abend Informationen
über das Berufseinstiegsjahr und das
Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf.
Diese Angebote richten sich an Schüler
mit oder ohne Hauptschulabschluss.
An den beiden Abenden erhalten Eltern
und Jugendliche Informationen über die
Aufnahmebedingungen, die Abschlüsse
und die beruflichen Möglichkeiten, die
sich daraus ergeben. Außerdem erhal-
ten Sie detaillierte Informationen über
das neue Online-Anmeldeverfahren für
die Beruflichen Gymnasien und die Be-
rufskollegs und können gerne Fragen
dazu stellen.
Weitere Informationen gibt es unter Tel.
0711 3607-400/ -405 oder auf
www.kks-es.de. Anmeldeschluss für
das kommende Schuljahr ist der
1. März.

Einjährige Berufsfachschule
für Elektronik

Elektroniker/in für Energie- und
Gebäudetechnik
Vor Beginn der eigentlichen Berufsaus-
bildung in einem Ausbildungsbetrieb
muss der Jugendliche die „Einjährige
Berufsfachschule für Elektronik“ be-
suchen. Sie vermittelt in Vollzeitform
durch handlungsorientierten Unterricht
die nötigen Fachkompetenzen des 1.
Ausbildungsjahres. An den wöchentli-
chen Praxistagen lernt der Schüler die
Praxis und seinen zukünftigen Betrieb
kennen. Der erfolgreiche Besuch der

„Einjährigen Berufsfachschule“ wird voll
auf die gesamte Ausbildungszeit an-
gerechnet. Die „Einjährige Berufsfach-
schule“ bildet somit die Grundlage für
die weitere zweieinhalbjährige Ausbil-
dung des/der Elektroniker/in - für Ener-
gie- und Gebäudetechnik. Es handelt
sich um einen neu zugeschnittenen
Ausbildungsberuf.
Arbeitsgebiet:
Arbeiten im Bau und Service von elek-
trischen Anlagen,
Berufliche Qualifikation (beispielhaft):
- Klassischer Elektroinstallateur erwei-
tert um die Bereiche Heizung, Klima,
Lüftung
- Installation von Daten- und Kommu-
nikationsnetzen
Einsatzgebiete:
Energieversorgung, Gebäudetechnik,
Beleuchtungsanlagen, Antriebssysteme,
Daten- und Kommunikationsnetze
Voraussetzungen:
Vorvertrag mit einem Ausbildungsbe-
trieb, Hauptschulabschluss
Anmeldung:
Max-Eyth-Schule Kirchheim unter Teck,
Henriettenstraße 83, 73230 Kirchheim
unter Teck, Tel. 07021 92043-0
Weitere Informationen im Internet unter
www.mesk.de
Anmeldeschluss:
1. März

Vom Facharbeiter zum
mittleren Management
Berufliche Weiterbildung an der Fach-
schule für Technik der Fachrichtungen
Elektrotechnik, Maschinentechnik und
Automatisierungstechnik/Mechatronik
Die Wirtschaft in unserer hochentwi-
ckelten Industriegesellschaft befindet
sich in einem raschen und weitreichen-
den Wandel. Der Bedarf an qualifizier-
ten Fachkräften mit Berufsausbildung,
Berufserfahrung und der Bereitschaft
zur beruflichen Fortbildung ist heute
besonders groß. Spezielle Kenntnisse
werden besonders im Softwarebereich
in der Automatisierungstechnik und in
der CNC-Technik gefordert.
Die Fachschule für Technik bietet eine
berufliche Weiterbildung in den Be-
reichen Automatisierungstechnik/
Mechatronik, Maschinentechnik und
Elektrotechnik mit Vertiefung in der In-
formations- und Kommunikationstech-
nik an, die diesen Forderungen gerecht
wird. Führungsaufgaben im mittleren
Management bedingen nicht nur fach-
liche Kenntnisse, sondern auch eine
Qualifizierung z.B. in Gesprächs- und
Präsentationstechniken oder Führungs-
und Motivationstechniken. Die Ausbil-
dung zum staatlich geprüften Techniker
der Fachrichtung Elektrotechnik und
Maschinentechnik kann an der Max-
Eyth-Schule im Vollzeitunterricht in
zwei Jahren und im Teilzeitunterricht in
vier Jahren absolviert werden. Die Aus-
bildung in der Fachrichtung Automati-
sierungstechnik/ Mechatronik erfolgt im
Vollzeitunterricht in zwei Jahren.
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Mit dem Bestehen der Abschluss-
prüfung wird die Berufsbezeichnung
„Staatlich geprüfter Techniker, der je-
weiligen Fachrichtung, Elektrotechnik,
Maschinentechnik oder Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik“ erworben
und gleichzeitig die Fachhochschulreife
zuerkannt.
Aufnahmevoraussetzung für die Fach-
richtung Elektrotechnik bzw. Maschi-
nentechnik ist eine abgeschlossene
Berufsausbildung im Berufsfeld Elekt-
rotechnik bzw. Metalltechnik und eine
ausreichende Berufserfahrung.
Für die Fachrichtung Automatisierungs-
technik/Mechatronik wird eine abge-
schlossene Berufsausbildung in den
Berufsfeldern Elektrotechnik, Mechat-
ronik oder Metalltechnik vorausgesetzt.
Anmeldeschluss: 1. März
Weitere Informationen können an der
Max-Eyth-Schule in Kirchheim unter
Teck, Tel. 07021 92043-0, auf unserer
Homepage www.mesk.de oder an un-
serem Infotag am 28.1. von 10 bis 14
Uhr, Gebäude Boschstraße 9 in Kirch-
heim unter Teck eingeholt werden.

Infoabend für TG und
2-jähriges Berufskolleg
Am Montag, 30.1. beginnt um 19 Uhr
im Foyer der Max-Eyth-Schule Kirch-
heim unter Teck in der Boschstr. 9
eine Informationsveranstaltung über
das Technische Gymnasium und das
2-jährige Berufskolleg. Dabei wird auch
das neue Online-Bewerbungsverfahren
„BewO“ vorgestellt.
Das Technische Gymnasium ist
ein dreijähriges Gymnasium mit den
Klassenstufen 11 bis 13. Es bie-
tet Absolvent(inn)en von Realschulen,
zweijährigen Berufsfachschulen sowie
technisch interessierten Schülern und
Schülerinnen von allgemein bildenden
Gymnasien nach Klasse 9 und Klas-
se 10 die Möglichkeit die allgemeine
Hochschulreife zu erlangen.
Das Technische Gymnasium der Max-
Eyth-Schule bietet zwei Profile an:
einen Zug mit Mechatronik (TGM)
und einen Zug mit Informationstech-
nik (TGI). Profilfach ist im TGM das
Fach „Technik“ mit den Teilgebieten
Maschinenbau und Elektrotechnik und
im TGI das Fach „Informationstechnik“.
Dabei wird der theoretische Unterricht
durch praktische Versuche und Arbei-
ten in den Labors und Werkstätten er-
gänzt. Diese Ausbildung bildet damit
in besonderer Weise eine Vorbereitung
auf die Berufswelt und ist eine sehr
gute Grundlage für ein technisch-na-
turwissenschaftliches Studium an einer
Hochschule oder Universität mit aus-
gezeichneten Berufschancen. Die Infor-
mationsveranstaltung bietet zudem die
Möglichkeit, den Unterricht in Labor-
räumen und Werkstätten mitzuerleben
und TG-Schüler und TG-Schülerinnen
zu befragen.
Daneben wird auch das zweijährige
Berufskolleg zur/zum Assistentin/
Assistenten der Informations- und
Kommunikationstechnik mit der Mög-

lichkeit zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife vorgestellt.
Alle Interessierten sind zum Informati-
onsabend herzlich eingeladen. Nähere
Informationen sowie eine Wegbeschrei-
bung können Sie unserer Homepage
unter www.mesk.de entnehmen. Auch
steht Ihnen bei Fragen gerne unser Se-
kretariat unter Tel. 07021 920430 zur
Verfügung.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Sielminger Kartoffeltag
Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Esslingen lädt alle Kartoffelanbau-
er am Mittwoch, 18.1., ab 13.30 Uhr
in Filderstadt-Sielmingen, Sielminger
Hauptstr. 44 ins Bürgerhaus Sonne ein.
Hans-Jürgen Meßmer vom Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrum Au-
gustenberg referiert über angepasste
Anbauempfehlungen zu „Schnecken
und Rhizoctonia, mehr Sicherheit ge-
gen die Kraut- und Knollenfäule“. Mark
Mitschke vom Landwirtschaftlichen Be-
ratungsdienst Kartoffelanbau informiert
über fachgerechten Pflanzenschutzmit-
teleinsatz. Die rechtlichen Grundlagen
des neuen Pflanzenschutzrechts stellt
Dr. Reinhold Klaiber, Landwirtschaft-
samt des Landkreises Esslingen, vor.
Seit 2013 müssen alle Anwender von
Pflanzenschutzmitteln innerhalb von drei
Jahren eine 4-stündige Fortbildung zum
Pflanzenschutz besuchen und nachwei-
sen können. Es besteht die Möglichkeit
diese Fortbildung in Teilabschnitten zu
absolvieren. Der Sielminger Kartoffeltag
kann wieder als 2-stündige Fortbildung
bescheinigt werden. Wer eine Beschei-
nigung benötigt, wird um Anmeldung
zum Sielminger Kartoffeltag bis zum
13.1. gebeten unter: Landwirtschaft-
samt@LRA-ES.DE oder Telefon 0711
3902 41470 mit Angabe der Anschrift
und des Geburtsdatums. Für die Be-
scheinigung wird eine Gebühr in Höhe
von 5 € erhoben, die vor Ort zu be-
zahlen ist. Alle interessierten Landwirte
sind herzlich eingeladen.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Triathlon- und Ausdauersport Teck-
Neckar-Fils – Wernau e.V.

Aufbau-Kraulkurs für
Jugendliche
Der weiterführende Aufbaukurs eignet
sich besonders für am Schwimmen in-
teressierte Jugendliche ab 12 Jahren,
die gute schwimmerische Kenntnis-
se oder kraultechnische Vorkenntnis-
se haben. Mit im Angebot sind vier
Schnuppertermine ab Donnerstag, den
12. Januar bis 2. Februar. Der eigent-
liche Kurs beginnt am Donnerstag, 9.
Februar. Dieser enthält 12 Termine,
donnerstags (außer in den Schulferien).
Der Kraulkurs geht bis Ende Mai. Die
Trainingszeiten sind von 17.45 bis 19
Uhr in der Schwimmhalle des Sport-
und Familienbades Wernau (Quadrium).
Es fallen Kursgebühren an.
Weitere Infos auf der Homepage:
www.triathlon-wernau.de - siehe
„Jugendschwimmsport“. Anmeldung
und Fragen: info@triathleten-wernau.de.
Ansprechpartner: Andrea Vesenjak,
Mobil: 0177 430 93 08.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Hohe Auszeichnungen für Wendlinger
Rotkreuz- und Jugendrotkreuz Mit-
glieder
Verdiente Rotkreuzmitglieder im Kreis-
verband Nürtingen wurden kürzlich
erstmals im Rahmen einer besonderen
Veranstaltung in der Beurener Kelter
für ihre langjährigen, herausragenden
und besonderen Verdienste im Roten
Kreuz mit Verdienstmedaillen ausge-
zeichnet. Sie alle haben weit über das
erforderliche Maß hinausragende Ein-
zelleistungen vollbracht oder in beson-
ders schwierigen und langandauernden
Einsätzen mitgeholfen. Unter den ins-
gesamt 67 Mitgliedern aus dem ge-
samten Kreisverband wurden auch drei
Mitglieder aus dem DRK Wendlingen
und 1 Mitglied aus dem Jugendrot-
kreuz Wendlingen geehrt. Verdienst-
medaille in Silber für Roland Keller aus
Unterensingen, insbesondere für sein
Engagement und seinen unermüdlichen
Einsatz beim Umbau der Neuen Rot-
kreuzräume in der „Alten Volksbank.“
Verdienstmedaillen in Gold: Charlotte
Lepski als ehemalige Bereitschaftslei-
terin, insbesondere aber für ihr au-
ßergewöhnliches, jahrzehntelanges En-
gagement in der Seniorengymnastik.
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Im kommenden Jahr darf sie dazu ihr
30-jähriges Jubiläum feiern. Heinz Sig-
ler als ehemaliger Leiter des örtlichen
Jugendrotkreuzes und des Jugendrot-
kreuzes im Kreisverband, als langjäh-
riger Ausbilder und als Bereitschafts-
leiter. In jüngerer Zeit insbesondere
als Vorsitzender des Festkomitees und
Organisator des 75-jährigen Jubiläums
der Bereitschaft Wendlingen im Jahr
2015. Antonio Reina bis heute als lang-
jähriger Leiter des örtlichen Jugendrot-
kreuzes und des Jugendrotkreuzes im
Kreisverband. In seiner Laudatio fand
Kreisgeschäftsführer Klaus Rau für alle
Ausgezeichneten die passenden Worte.
Den krönenden und passenden Ab-
schluss fand die Veranstaltung durch
den festlichen Rahmen und durch das
äußerst gute und schmackhafte Essen,
das vom Verpflegungszug der DRK
Bereitschaft Frickenhausen aufgetischt
wurde. Diesen Helferinnen und Helfern
ein besonderes Dankeschön. Es wäre
schön, wenn diese Ehrungen beson-
ders auf die jungen Bereitschaftsmit-
glieder abfärben und sie ebenfalls zu
besonderen Leistungen anspornen wür-
den. Vielleicht können auch sie dann
eines Tages mit Verdienstmedaillen be-
lohnt werden.

v.l. Antonio Reina, Yvonne Sigler (Bereit-
schaftsleiterin), Charlotte Lepski, Heinz
Sigler, Torsten Stutz (Bereitschaftsleiter)

Blutspendeaktion am 12. Januar im
Treffpunkt Stadtmitte
Schon sehr früh im neuen Jahr startet
die erste Blutspendeaktion des DRK
Wendlingen – Unterensingen und zwar
am Donnerstag, 12. Januar, Beginn
14.30 Uhr bis ca. 19.30 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte in Wendlingen am
Neckar. Das DRK ruft alle spenden-
fähigen Einwohner aus Wendlingen,
Unterboihingen, Bodelshofen und die
Einwohner der Nachbarorte dazu auf,
diese Aktion durch eine zahlreiche Teil-
nahme zu unterstützen. Erfahrungsge-
mäß werden gerade zu Beginn eines
jeden neuen Jahres die Blutkonserven
knapp und müssen dringend ergänzt
werden. Teilnehmen können alle gesun-
den Personen ab 18 Jahren bis 71
Jahre, Erstspender bis 64 Jahre. Wie
immer sind Erstspender und Personen
mit selteneren Blutgruppen besonders
gefragt. Aber alle spendenwilligen Per-
sonen sind wie immer herzlich willkom-
men. Wissen Sie, dass viele Blutspen-
der oftmals auch Lebensretter sind,
z.B. bei Operationen oder durch die
Übertragung von Blutbestandsteilen.
Bitte kommen Sie, helfen Sie, spenden

Sie! Zum Dank und als kleine Anerken-
nung erhält jede Spenderin und jeder
Spender zum Abschluss ein leckeres
Vesper aus der DRK-Küche. Am meis-
ten jedoch belohnen sich die Spende-
rinnen und Spender selbst, indem sie
mit dem guten Gefühl nach Hause ge-
hen können, das neue Jahr gleich zum
Anfang mit einer guten Tat begonnen
zu haben. Bitte kommen Sie, helfen
Sie und spenden Sie. Herzlichen Dank.

Hinweis für Seniorengymnastik
Die Gymnastikstunden bei Frau Lepski
beginnen wieder ab 9.1., Kraft- und
Balancetraining ab 10.1. jeweils zur
gewohnten Zeit. Um Beachtung wird
gebeten!

Vorschau, Terminübersicht für das
Jahr 2017
Blutspenden:
12. Januar, 24. Mai, 21. September, alle
im Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
14. März, 25. Juli, 21. November, alle
im Udeon in Unterensingen

Altkleider und Papiersammlungen in
Wendlingen und Unterensingen
8. April, 7. Oktober, jeweils samstags
Erste-Hilfe-Kurse Bevölkerung, alle in
den DRK Räumen „Alte Volksbank“ in
Wendlingen, Brückenstraße 15
28. Januar, 29. April, 22. Juli,
25. November.

Das DRK bittet darum die jeweiligen
Termine die wahrgenommen werden
sollen, jetzt schon zu notieren und vor-
zumerken.
Zu gegebener Zeit werden diese Ver-
anstaltungen und Aktionen vom DRK
zusätzlich im Blättle Wendlingen, dem
Mitteilungsblatt Unterensingen und in der
Wendlinger Zeitung beworben. Bitte be-
achten Sie die entsprechenden Artikel.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Junger Chor Acappella

Probe
Der junge Chor Acappella bereitet sich
im Moment auf die Winterfeier am
11.2. vor. Ein Einstieg ist nach dieser
Veranstaltung wieder möglich. Der jun-
ge Chor trifft sich unter der Leitung
von Helmut Grübel immer montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte.

Weihnachtspause
Der junge Chor probt wieder ab dem
9.1.

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen
Bringen Sie Bewegung in Ihr Leben mit
REHA-SPORT:
Die Praxis für Physiotherapie und
Reha-Sport Karin Seiler bietet in Zu-

sammenarbeit mit dem
Gesundheitssport Baden-
Württemberg e. V. Reha-
Sport in Gruppen an, der
von den Krankenkassen
unterstützt und vom Arzt
verordnet wird.
Reha-Sport . . .
· ist Gesundheitssport - gerade für

chronisch kranke Menschen
· stärkt die Gesundheit, verbessert das

Wohlbefinden und steigert die Leis-
tungsfähigkeit

· ist Bewegungstraining, das von jedem
Arzt verordnet werden darf

· diese sportliche Betätigung und das
regelmäßige Training können als er-
gänzende Leistung zur Physiotherapie
verordnet werden.

Gerne laden wir Sie zu einem Probe-
training ein – hier bei uns im 3. OG
des Ärztehauses. Wir wünschen Ihnen
allen ein gutes neues Jahr.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler, Ulmer Straße 3/
Ärztehaus 3. OG, Tel. 466688,
wendlingen@seiler-physiotherapie.de

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Traditioneller Saisonabschluss
Seit Jahren treffen sich die Trialer am
letzten Samstag vor Weihnachten auf
dem Platz, um das Jahr ausklingen zu
lassen.
Bei Glühwein, roter Wurst (an der Grill-
stelle oder am Grill) und Kuchen wurde
viel gelacht und geredet.
Regen von oben blieb aus und der
Platz war einigermaßen abgetrocknet,
so dass auch das Trialfahren ein Ver-
gnügen war.
Für ein paar wenige Frostbeulen war
schnell ein Unterstand mit Heizpilz auf-
gebaut.
Ein wunderschöner, harmonischer Aus-
klang.
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,
Freunden und Förderern für ein tolles
Jahr 2016 und freuen uns, Euch im
neuen Jahr gesund und munter wie-
derzusehen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Linsen und Spätzle
Das Jahr 2017 hat noch gar nicht rich-
tig begonnen, da kündigen wir Ihnen
bereits die erste Aktion der kulinari-
schen Reihe im Musikerheim an. Am
6.1. (Heilige 3 Könige) findet wieder
die Aktion Linsen mit Spätzle im Musi-
kerheim statt. Verbinden Sie doch den
Feiertagsspaziergang mit einem Besuch
in unserem Musikerheim an der Lauter
und lassen sich eine Portion Linsen
und Spätzle mit Saiten schmecken. Auf
zahlreiche Gäste im neuen Jahr freut
sich an dieser Stelle Ihr Musikverein
Wendlingen.



Seite 14 Nummer 1 Donnerstag, 5. Januar 2017

NABU Köngen-
Wendlingen

Stunde der Wintervögel

Schwanzmeise Foto: A. Gärtner
Am Sonntag, 8.1. wollen wir, die Nabu
Gruppe Köngen – Wendlingen, mit al-
len Interessierten aus den beiden Ge-
meinden eine Führung zu unseren ge-
fiederten Wintergästen unternehmen.
Wer weiß noch, welche Vögel bei uns
überwintern und welche uns verlas-
sen? Wir wollen gemeinsam mit Ihnen
dieser Frage nachgehen. Interessiert?
Kommen Sie doch mit. Treffpunkt ist
am Parkplatz „Wernauer Baggerseen“
um 13.30 Uhr bei den Fischern. Von
dort aus geht es dann den Neckar-
damm, mit kleinen Schlenkern, entlang.
Bei fachkundiger Führung werden uns
sicher einige interessante Beobachtun-
gen gelingen. Bitte schauen Sie auch
auf unsere Homepage "nabu Köngen-
Wendlingen.de" unter Rubrik Termine
ist unser Jahresprogramm eingestellt.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wanderung
Die Naturfreunde laden ein zur Wande-
rung am Sonntag, 8.1. und treffen uns
9.30 Uhr beim Naturfreundehaus. Von
da fahren wir nach Köngen zum Park-
platz Fuchsgrube. Anschließend wan-
dern wir zum Hasenheim in Denkendorf
zur Mittagsrast.
Wanderzeit ca. 1 1/4 Std. Gruppe zwei
fährt zum Parkplatz beim Kloster Den-
kendorf, von dort ca. 20 Minuten zum
Ziel.
Autowanderer fahren direkt zum Ha-
senheim. Gäste sind wie immer will-
kommen.
Wanderführer Ilse und Gerhard Hahn

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Einladung
Zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung laden wir Sie und Ihren Partner
recht herzlich am 3.2., 19.30 Uhr
ins Gasthaus Lamm ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Bericht

des 1. Vorstands
- Bericht des 2. Vorstands
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Entlastung des Kassiers

und der Vorstandschaft
- Wahlen
- Verschiedenes
- Ehrungen
Anträge und Anregungen können vorab
unter Tel. 469188 eingebracht werden.
Nach einer kurzen Pause folgt ein Vor-
trag mit Bildern von Rolf Müller unter
dem Motto: „Rumänien-Vogelparadies
Donaudelta“
Über eine zahlreiche Beteiligung freut
sich die Vorstandschaft.
Wir wünschen allen Mitgliedern mit Ih-
ren Familien sowie allen Freunden und
Bekannten ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2017.
Die Vorstandschaft

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Unsere Übungsleiter:
Heike Schulze, Marianne Suck und
Sibylle Laubscher (links)
Heike, Marinne und Sibylle freuen sich
auf Sie und vermitteln Ihnen Spaß
und Freude an der Bewegung und am
Reha-Sport. Ein regelmäßiges Kommen
trägt viel zur Gesundheit und zur Be-
weglichkeit bei.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse
an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist
erforderlich.

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Happy New Year
Der Sängerbund Wendlingen wünscht
allen Sängerinnen und Sänger, Mitglie-

dern und Freun-
des des Vereines
ein glückliches
neues Jahr 2017!

Die erste Probe findet am Mittwoch,
11.1. wie immer im Treffpunkt Stadt-
mitte statt:
Stammchor 19 - 20.30 Uhr
Chor4you 20.30 – 22 Uhr
Neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich willkommen. Jetzt ist der rich-
tige Zeitpunkt um einzusteigen, da wir
mit den Proben für das Programm
2017 beginnen.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
Blitzturnier
Stefan Auch erneut vorne
Wie im Vorjahr gewann Stefan Auch
das traditionelle Blitzturnier um den
Adolf-Hohberger-Gedächtnispokal. Der
für Nürtingen in der Verbandsliga ak-
tive Auch setzte sich schon früh an
die Spitze des dreizehnköpfigen Feldes,
verteidigte seine Spitzenposition bestän-
dig und sicherte sich mit elf Siegen
aus zwölf Spielen souverän den Turnier-
sieg. Mit 1,5 Punkten Rückstand wurde
Andreas Schott wie im Vorjahr Zweiter.
Als bestes Wendlinger Vereinsmitglied
darf er den Wanderpokal für ein wei-
teres Jahr behalten. Markus Machtolf
belegte überraschend den dritten Platz.
Machtolf, der nicht zum Favoritenkreis
zählte, überzeugte mit einer tollen Leis-
tung und konnte zudem als Einziger den
Turniersieger bezwingen. Auf den Plät-
zen vier und fünf folgten Sergej Pelezki
und Frank Ruprich, die nur hauchdünn
das Siegerpodest verfehlten. Mittelfeld-
plätze belegten Josef Weigand, die Brü-
der Alexander und Oliver Nicolai sowie
Juri Pelezki.
Endstand:
1. Stefan Auch (11,0 Punkte), 2. And-
reas Schott (9,5), 3. Markus Machtolf
(9,0), 4. Sergej Pelezki (8,5), 5. Frank
Ruprich (8,0), 6. Josef Weigand (6,5),
7. Alexander Nicolai (5,5) 8. Oliver Ni-
colai und Juri Pelezki (beide 5,0), 10.
Thomas Thum (4,5) vor dem restlichen
Teilnehmerfeld.
In einem Spiel der A-Klasse unterlag
Wendlingen III bei Wernau II deutlich
mit 1,5 – 6,5 und bleibt nach vier Spiel-
tagen Tabellenschlusslicht. Hans Kellner
gewann seine Partie, Philipp Rilling er-
reichte am Spitzenbrett ein Remis.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Dreikönigs-Wanderung
Im neuen Jahr startet die Ortsgruppe
des Schwäbischen Albvereins Unterboi-
hingen zur ersten Nachmittagswande-
rung. Am Freitag, 6.1. laden Roland
Schlichter und Clemens Benz zu dieser
Wanderung um 13 Uhr, an der Lin-
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denschule, ein. Zweiter Halt an der
Lauterschule um 13.20 Uhr. Über die
Weinhalde geht es dann zum Tennis-
club Wernau. Hier ist eine Einkehr vor-
gesehen. Zurück geht es am Neckar
entlang. Die Wanderführer empfehlen
angepasstes Schuhwerk und freuen
sich auf viele Mitwanderer. Gäste wie
immer herzlich willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 2016
Die Ortsgruppe lädt zur Hauptver-
sammlung am Freitag, 6.1., im Gast-
haus „Traube“ in Wendlingen ein. Das
Gasthaus „Traube“ ist ab 17 Uhr geöff-
net. Beginn der Hauptversammlung ist
um 18.30 Uhr.
Vorgesehene Tagesordnung: Begrüßung
und Bericht des Vorstandes, Berich-
te des Schriftführers, der Kassiererin,
der Kassenprüferinnen, der Wanderwar-
tin, des Wege- und Naturschutzwarts,
Entlastungen, Ehrungen der Jubilare,
Sonstiges.
Die Mitglieder werden um zahlreiche
Beteiligung gebeten. Vorschläge und
Anregungen zur Tagesordnung bitte bis
5.1. an Sabine du Bois, Tel. 469699.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19
bis 20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind
wir unter info@skizunft-wendlingen.de
zu erreichen. Anmeldungen und Infos
zu all unseren Ausfahrten und Veran-
staltungen sind im Internet auf unserer
neuen Homepage unter
www.skizunft-wendlingen.de möglich.

Neue Kindersportgruppe
Youngsters Sport, für alle 8- bis
12-Jährigen, die Lust auf Sport, Spiel
und Spaß haben. Auf dem Programm
steht ein erlebnisreiches Bewegungs-
angebot mit und ohne Geräte genauso
wie die verschiedensten Spiele.
Einfach vorbeischauen und Freunde
mitbringen. Die Sportgruppe beginnt ab
Januar, da es durch einen Altersschnitt
eine komplett neue Gruppe zwischen 8
und 12 Jahren geben wird.
Interessierte können sich gerne mel-
den unter info@skizunft-wendlingen.
de. Sporthalle Gartenschule, mittwochs
17.30-19 Uhr, ab Januar 2017.

Kinderkurse auf der Alb
Wenn es diese Woche genügend schnei-
en sollte und es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb am 6./7.Jan. (Fr.+Sa.)

gut meint, verwandeln wir den Skilift Och-
senwang an diesen Tagen in ein Paradies
für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- &
Snowboardlehrer geben alles, um in den
Kids die Freude am Wintersport zu we-
cken und ihr Fahrkönnen zu verbessern.
Snowboardkurse für Kids auf Anfrage.
Weitere Termine für Kinderkurse auf der
Alb sind folgende:
28./29.1.17
11./12.2.17, 11./12.3.17
Aktuelle Infos bezüglich Schneela-
ge und Zu-/Absage der Kurse finden
sich auf unserer Homepage oder am
Schneetelefon.

NEU! Privatkurse
Sie wollen auch endlich auf den Bret-
tern stehen, die die Welt bedeuten?
Oder Sie wollen Ihre in die Jahre ge-
kommene Technik bei unseren ausge-
bildeten Ski- und Snowboardlehrern
auf den neuesten Stand bringen?
Hier können wir helfen! In einem Pri-
vatkurs werden die Kursinhalte ganz
auf Ihr Können, Ihre Wünsche und Ihr
Tempo angepasst.
Termin, Uhrzeit und Skigebiet bestim-
men Sie.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de, über
das Kontaktformular auf unserer Home-
page oder in unserer Geschäftsstelle.

Tagesausfahrten und Kurse Allgäu
Am Samstag, 14.1., und Sonntag, 22.1.
finden unsere beiden Allgäuausfahrten
statt. Ziel ist Nesselwängle im Tannhei-
mer Tal und Ehrwald in der Zugspitz-
arena.
Wir bieten Skikurse und Snowboard-
kurse für Kinder und Erwachsene, für
Anfänger und Könner. Bei ausgebilde-
ten Ski- und Boardlehrern ist der Erfolg
garantiert!
Beide Gebiete haben in den letzten
Jahren ordentlich aufgerüstet und bie-
ten beste Bedingungen für alle Winter-
sportler. Top präparierte Pisten, moder-
ne Lifte, Funpark, ...
Es kann aber auch sonst jeder mitge-
hen, der keinen Kurs machen will und
nur bequem im Reisebus ins Allgäu
gebracht werden will. Ideal und traum-
haft ist das Allgäu auch für Spazier-
gänger und Langläufer.

Ski & Fun Wagrain - Jugendfreizeit
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 26.2.-4.3. Wer
darf mit? Wintersportbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 10 und 17 Jahren.
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren
ausgebildeten Ski- & Snowboardlehrern
unsicher macht.

Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste am 6., 7. und 8.1.
Tel. 07024 – 92 93 92
Gabriela Papp, Stefanie Vogel, Katrin
Melchinger, Maria Münch, Lea Alisa
Tertel, Dorothea Müller, Silvia Jahn,
Sonja Schwendemann, Susanne Pfäffle,
Beate Wutzer, Heidrun Eigenthaler

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
13.1., 15 bis 17 Uhr in der Sozialstation,
Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Nikolausturnier für Jedermann – 2016
Am 10.12.2016 fand das alljährliche
Nikolaus-Turnier auf der Anlage des
TC Wendlingen statt. Die Teilnehmer
zeigten den begeisterten Zuschauern
hochklassige Ballwechsel und span-
nende Matches. Das Teilnehmerfeld
war in zwei Gruppen eingeteilt.
In der Roten Gruppe setzte sich die
Paarung Andreas Hiller und Markus
Daubner in einem packenden Finale
gegen Fredi Häberle und Kurt Häberle
knapp mit 13:11 durch. Dritter dieser
Gruppe wurde die Paarung Manuel Or-
tiz und Thorsten Deuschle.
In der Blauen Gruppe siegte souverän
die Paarung Daniel Gebühr und Gerhard
Predeschly gegen Aaron Ayuso und Max
Schwender mit 25:15. Dritter wurde die
Paarung Manuel Gölz und Julian Früh.
Andreas Hiller und Markus Daubner
sowie Daniel Gebühr und Gerhard Pre-
deschly sind die diesjährigen Gewinner
des Nikolaus-Turniers der Tennisschule
Boris Kärcher!
Im Clubhaus konnten sich Spieler und
Zuschauer während und nach dem
Turnier bei weihnachtlicher Musik mit
Glühwein, Fruchtpunsch und weih-
nachtlichem Gebäck stärken.
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Bei der anschließenden Siegerehrung
überreichte Turnierveranstalter Boris
Kärcher den Sieger-Doppeln Pokal und
Urkunde sowie jedem Teilnehmer eine
Nikolaus-Überraschung.
Alle Spieler hatten großen Spaß und
saßen noch bis in den frühen Abend
gemütlich beisammen.
Herzlichen Dank auch an dieser Stelle
an unsere "Engel" Tina und Linda, die
wirklich toll dekoriert hatten und für
das leibliche Wohl sorgten.
Danke auch an Olga Kaiser für die
schönen Geschenke.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Fußball/Herren
AH-Fußballturnier
Am Samstag, 7.1. veranstaltet die AH
des TSV Wendlingen bereits zum 41.
Mal ihr AH-Fußball-Hallenturnier für Ü40-
und Ü50-Mannschaften. Die Spiele fin-
den in der Sporthalle im Grund statt.
Das Turnier beginnt um 10.30 Uhr mit
den Ü50, wobei sich folgende Mann-
schaften um den Turniersieg strei-
ten: Denkendorf, Neuhausen, Köngen,
Weinstadt und Wendlingen.
Anschließend, um 13 Uhr spielen fol-
gende Teams bei den Ü40 um den
Turniersieg: Wernauer SF, Köngen, Öt-
lingen, Unterboihingen, Freizeitkicker,
Denkendorf und Wendlingen.
Durch die Lokalderbys ist reichlich
Spannung angesagt. Für das leibliche
Wohl ist wieder bestens gesorgt.

Abt. Badminton
TSV Wendlingen sogar in Afrika präsent
Wie das - auch in Afrika stößt man
auf den TSV Wendlingen?! Badmin-
tonspieler J. Charonsouk bereist als
Flugbegleiter regelmäßig auch die är-
meren Länder der Welt und unterstützt
Menschen in Not und Armut. Auch
die Badmintonabteilung bzw. der TSV
Wendlingen konnte in diesem Jahr mit
einem großen Paket ausgemusterter
TSV Wendlingen T-Shirts und Sport-
hosen Bedürftigen eine große Freude
bereiten. Die Freude über die Spende
ist auch auf dem Foto sichtbar.

J. Charonsouk (Mitte) war freudiger Über-
bringer der TSV-Shirts und -Hosen
Seine nächste Reise führt J. Charon-
souk nach Sansibar. Sansibar gehört
zu Tansania – einem der ärmsten
Länder der Welt. Daher hat die Bad-

mintonabteilung wieder ein Paket mit
ausgemusterten aber gut erhaltenen
Sportklamotten und Turnschuhen für
Sansibar geschnürt.
Die Badmintonabteilung wünscht allen ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 2017.

Abt. Gesundheitssport
Kursprogramm 2017

Funktionelle Gymnastik
Kurs 1: montags ab 9.1.,
19.30 – 20.30 Uhr, 13 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Im Grund
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 Uhr,
Nichtmitglieder 50 €

Flexi-Bar
Kurs 1: donnerstags ab 26.1.,
18.30 – 19.30 Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 30 €,
Nichtmitglieder 50 €

Wirbelsäulen-Gymnastik
Kurs 1: donnerstags ab 12.1.,
8.30 – 9.30 Uhr, 12 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,
Nichtmitglieder 50 €

Stretching und (Nordic) Walking
Kurs 1: dienstags und donnerstags ab
7.3., 8.45 – 10 Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Freibad-Parkplatz
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 25 €,
Nichtmitglieder 50 €
Anmeldung jeweils über die TSV-Ge-
schäftsstelle, Brückenstraße 15, Tel.
6173, E-Mail tsvwgeschaeftsstelle@tsv-
wendlingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag 16.30 – 19 Uhr
und Donnerstag 16.30 – 18 Uhr

Yoga
Kurs 1a: montags ab 23.1.,
18.30 – 20 Uhr, 10 Treffen
Kurs 1b: montags ab 23.1.,
20 – 21.30 Uhr, 10 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 40 €,
Nichtmitglieder 70 €
Jahresgebühr: Vereinsmitglieder 100 €,
Nichtmitglieder 200 €
Kursleitung und Anmeldung: Heidrun
Rolker, Tel./Fax: 54516,
E-Mail: h.k.rolker@gmail.com

Bodyworkout
Mit Faszientraining/Blackroll
Kurs 1: montags ab 16.1.,
8.45 – 10.15 Uhr, 11 Treffen
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 45 €,
Nichtmitglieder 75 €
Kursleitung und Anmeldung: Meike
Scharnagl, Tel. 0152 55249500

Fit Mix
Koordinations- und Stabilisationstrai-
ning, Kräftigung des ganzen Körpers
mit oder ohne Handgeräte.
Kurs 1: donnerstags ab 12.1.,
19.30 – 20.30 Uhr, 12 Treffen

Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,
Nichtmitglieder 40 €
Kursleitung und Anmeldung: Marianne
Suck, Tel. 55953

Turnverein
Unterboihingen

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des TV Unterboihin-
gen in der Höhenstraße 69b, Tel. 52020,
E-Mail:
geschaeftsstelle@tv-unterboihingen.de
ist bis 8.1. geschlossen.
Wir freuen uns schon darauf, unser
Jubiläumsjähr 2017 gemeinsam mit Ih-
nen/Euch zu feiern!

Abt. Fußball
Erinnerungen an ein „Wintermärchen“
Als sie sich genau 40 Jahre nach dem
legendären Fußballspiel gegen den FC
Bayern München kürzlich wiedertrafen,
stand vor allem die Erinnerung an die-
ses „Wintermärchen“ auf der Tages-
ordnung der Fußballer des TVU, die
im Dezember 1976 im Olympiastadion
„ihr Jahrhundertspiel“ absolvierten. Im
Clubheim des TV Unterboihingen wur-
de jetzt das Wiedersehen aller damals
aktiven Spieler gefeiert. Dabei wurde
nicht nur das legendäre Fußballspiel im
Film noch einmal gezeigt. Zahlreiche
Bilder und viele, viele Erinnerungen
wurden ausgetauscht. Dabei entstand
auch die Aufnahme der vor 40 Jahren
so legendären Fußballspieler des „Po-
kalschreck“ TV Unterboihingen.

Abt. Jedermannsport

Kurse 2017
Alle Sportstunden und Kurse aus dem
Jahr 2016 bieten auch in 2017 Fitness-
Möglichkeiten an; zusätzlich gibt es ein
"neues Kursangebot“ und vereinzelt
freie Plätze:
Pilateskurs, jeweils dienstags (neues
Kursangebot) :
(ergänzend zum „Pilateskurs am Freitag")
Kursstart: 10.1., 24 x bis zu den Som-
merferien
Kurszeit: 19.30 – 20.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Am Berg,
Kleinturnhalle
Kursleiterin: Ayda
Kursgebühr: Mitglieder 48 €, Nichtmit-
glieder 96 €
Pilates ist ein systematisches Ganz-
heitstraining zur Kräftigung der Musku-
latur; primär von Rücken-, Beckenbo-
den- und Bauchmuskulatur.
Zum Kurs bitte Gymnastikmatte, Hand-
tuch und Socken mitbringen.
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Fitnesskurs im Kraftraum der Sport-
halle Gartenschule,
jeweils donnerstags
Kursstart: 12.1., 13 x bis zu den
Osterferien
Kurszeit: 18 – 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule,
UG, Kraftraum
Kursleiterin: Tanja Westermayer
Kursgebühr: Mitglieder 52 €,
Nichtmitglieder 81,25 €
Zum Kurs bitte ein Handtuch mitbringen.

Zumbakurs, jeweils mittwochs
Kursstart: 11.1., 13 x bis zu den
Osterferien
Kurszeit: 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule,
UG, Gymnastikraum 1 u. 2
Kursleiterin: Melanie Holzer
Kursgebühr: Mitglieder 45,50 €,
Nichtmitglieder 65 €

Hinweis: Haftungsausschluss
Die Teilnahme am Trainingsbetrieb der
Abteilungen des TV Unterboihingen er-
folgt für Nichtmitglieder auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss der Haftung
des Turnvereins Unterboihingen e.V., so-
weit diesem bzw. seinen Mitgliedern und
Erfüllungsgehilfen nicht Vorsatz oder gro-
be Fahrlässigkeit zu Lasten zu legen ist.

Anmeldungen: Geschäftsstelle TV-
Unterboihingen, Höhensteuer. 69 b,
73 240 Wendlingen, Telefon & Fax:
52020, E-Mail: info@tv-unterboihingen.
de, www.tv-unterboihingen.de
Die Geschäftsstelle ist wieder ab dem
9.1. geöffnet.
Öffnungszeiten:
Montag 17.15 Uhr – 19.15 Uhr
Mittwoch 17.15 Uhr – 19.15 Uhr
Freitag 9 Uhr – 11.30 Uhr
Die Abteilungsleitung und das Übungs-
leiterteam TVU-Jedermannsport wün-
schen Euch ein gesundes, sporterfüll-
tes Jahr 2017

Abt. Jugendtischtennis
Beginn des Jugendtrainings 2017
Das Schnuppertraining (freitags von
16.30 bis 17.15 Uhr) beginnt im neuen
Jahr erst ab dem 20.1.!

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

„Freunde in der Not… - vom Wert der
Freundschaft“
Unter diesem Thema wird herzlich ein-
geladen zur Nachmittagsakademie, am
Montag, 16. Januar von 15 bis 17 Uhr
im Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17,
72622 Nürtingen.
Referentin: Dr. Beate Weingardt, Theo-
login und Psychologin, Tübingen.
„Wahre Freundschaft soll nicht wan-
ken…“ singen alte Menschen gerne,
und sie haben Recht. Freunde gehören
zum Wertvollsten, was das Leben uns
bescheren kann – von der Kindheit bis

ins Alter. Doch ohne eigenen Einsatz
kann eine Freundschaft nicht entste-
hen und erst recht nicht bestehen.
Wie pflegt man Freundschaften? Was
gefährdet Freundschaften? Wann kann
man einen Menschen als Freund oder
Freundin bezeichnen? Auf diese Fragen
wird die Referentin eingehen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben (incl.
Kaffee/Tee und Gebäck).
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 8.1., 1. Sonntag nach
Epiphanias
9.30 Uhr Distriktsgottesdienst
"Allein der Glaube" (Frey)

Johanneskirche

Freitag, 6.1., Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Dienstag, 10.1.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Martin Frey, Ev. Gemeindehaus,
Kirchheimer Str. 1
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Christbaumsammlung
Am Samstag, 14.1.2017, sammeln der
Verband Christlicher Pfadfinder (VCP),
die Konfirmanden und die Jugendarbeit
der Evangelischen Kirchengemeinde
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und
Bodelshofen die ausgedienten Christ-

bäume gegen eine Spende ein und
führen sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs und
nehmen die vollständig abgeschmück-
ten Christbäume mit. Wer seinen Baum
schon am Vorabend hinausstellt, sollte
einen Zettel mit Namen und Hausnum-
mer befestigen. Die Spende nicht an
den Baum hängen, es wird an den
Häusern geklingelt. Sind die Bäume bis
14 Uhr nicht abgeholt, so kann unter
Tel. 54447 angerufen werden.
Der Erlös wird in diesem Jahr geteilt
zwischen der evangelischen Jugendar-
beit und dem Suchdienst des Deut-
schen Roten Kreuzes.
Die Helfer treffen sich am 14.1. um
8.45 Uhr im Gemeindehaus Lauter-
schule in der Kirchheimer Straße 1 und
die Fahrer bereits um 8.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 6.2.17.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Martin Frey, nächster Termin:
10.1.17
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 10.1.17
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
25.1.17., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
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18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 12.1., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474
Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppinger
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Deshalb hat der Kir-
chengemeinderat entschieden, dass bis
auf weiteres Gottesdienste entweder in
der Eusebiuskirche oder der Johannes-
kirche stattfinden. Pfarrerin Ute Bieden-
bach und Pfarrer Stefan Wannenwetsch
übernehmen Vertretungsdienste wie
Konfirmandenunterricht, Geburtstagsbe-
suche, Bestattungen, Andachten, usw.
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel.
54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de,
Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944
Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 22.1., 3. Sonntag nach Epi-
phanias
10.45 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 6.1., Erscheinung des Herrn
9 Uhr Wort-Gottes-Feier als Dankgottes-
dienst mit Sternsingern Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier als Famili-
engottesdienst mit Sternsingern in St.
Kolumban.

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Dank-
gottesdienst mit Sternsingern Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottes-
dienst mit Sternsingern in der Dreifal-
tigkeitskiche.

Samstag, 7.1., Valentin
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban (Walter, Maria, Peter und Gabi
Keim und Manfred Knapp mit Angehö-
rigen und Fam. Walter).

Sonntag, 8.1., 1. Sonntag im Jahreskreis,
Taufe des Herrn
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.

Dienstag, 10.1.
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst in St. Ko-
lumban.
14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum Taläcker.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im Park.
18.30 Uhr KEINE Eucharistiefeier in
St. Kolumban.

Mittwoch, 11.1.
9 Uhr Morgengebet Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.
18.30 Uhr KEINE Eucharistiefeier Köngen.

Donnerstag, 12.1.
9 Uhr Eucharistifeier St. Kolumban.

Freitag, 13.1., Hilarius
15 Uhr KEINE Eucharistiefeier in der
Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 14.1., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marianne Deuschle).

Sonntag, 15.1., 2. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum im Assisisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag, 9.1. bis Mittwoch, 11.1.: Ver-
tretung Pfarramt Plochingen, Donners-
tag, 12.1. und Freitag, 13.1.: Patoralre-
ferentin Susanne Hepp-Kottmann.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5.2.17 (Taufvorbereitung
11.01. und 26.01. im Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.3.17 (Taufvorbereitung
14.02. und 21.02. im Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
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im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11, Wendlingen.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Vikar
Susanne Huber, Sekretärin
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de

Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter
www.kolumban.de und www.guterhirte.eu

Sternsingeraktion 2017
Unter dem Motto „Segen bringen – Se-
gen sein: Gemeinsam für Gottes Schöp-
fung, in Kenia und weltweit“ werden
in unserer Stadt vom 5.1. – 7.1.2017
wieder fast 100 Kinder und Jugendli-
che als Sternsinger von Haus zu Haus
ziehen. Mit dem Segen 20*C+M+B*17
(Christus Mansionem Benedikat =
Christus segne dieses Haus) wünschen
sie Glück für das neue Jahr und bit-
ten um eine Spende für Kinder in der
Einen Welt. Am 5.1.werden die Stern-
singer ausgesandt, an diesem Tag sind
sie im Stadtteil Wendlingen und Bo-
delshofen unterwegs.
Am 6.1., nach dem feierlichen Drei-
königsgottesdienst in St. Kolumban,
werden Sie Hausbesuche im Stadtteil
Unterboihingen machen.
Am 7. 1. besuchen die Sternsinger
dann die Häuser im Stadtgebiet Wend-
lingen / Weinhalde. Wir bitten um eine
freundliche Aufnahme der Sternsinger-
gruppen und bedanken uns dafür!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 8.1.
9 Uhr Gottesdienst in Wendlingen

Donnerstag, 12.1.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen

Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 8.1.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Montag, 9.1.
20 Uhr Allianz-Gebetsabend
Gustav-Werner-Haus, Köngen
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Dienstag, 10.1.
20 Uhr Allianz-Gebetsabend
EFGW Gemeinderäume
Mittwoch, 11.1.
15 Uhr Allianz-Gebet
Christuskapelle, Köngen
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 12.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211
20 Uhr Allianz-Gebetsabend
Gustav-Werner-Haus, Köngen
Freitag, 13.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809
20 Uhr Allianz-Gebetsabend
Gustav-Werner-Haus, Köngen

Sonntag, 15.1.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711



Seite 20 Nummer 1 Donnerstag, 5. Januar 2017

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
6.1.: Tel. 07127 952777
7./8.1.: Tel. 07024 7788

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 6.1.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen am
Neckar, Albstraße 31, Tel. 07024 - 73 63.

Samstag, 7.1.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, Kirch-
heimer Straße 7, Tel. 07022 - 3 14 12.

Sonntag, 8.1.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 - 3 47 47

Montag, 9.1.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 - 5 21 53

Dienstag, 10.1.
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 - 8 13 16

Mittwoch, 11.1.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, Tel. 07153 – 55 00 77
Stadt-Apotheke Grötzingen, 72631
Aichtal (Grötzingen), Nürtinger Straße 2,
Tel. 07127 - 96 99 35

Donnerstag, 12.1.
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 - 8 04 61 71.
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz
8, Tel. 07022 - 4 33 33.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich
Weihnachtsbaum und grüner Advents-
schmuck gut zum Abdecken von Ro-
sen, Steingartenstauden und auch Kü-
belpflanzen auf Balkon und Terrasse,
etwa Hortensien, verwenden. Das Na-
delreisig schützt vor Kahlfrösten eben-
so wie vor zu starker Wintersonne. De-
ren Strahlung verführt Gehölze gerade
in geschützten Ecken zu vorzeitigem
Austrieb, der meist erfriert.

Schutzdecke für Rhabarber

Damit Rhabarber im Frühjahr möglichst
zeitig austreibt, sollte er Anfang Januar
mit einer dicken Schutzschicht verse-
hen werden. Rhabarber gehört zu den
frühesten Gemüsearten. Er treibt aus,
sobald der Boden frostfrei ist. Eine di-
cke Laub- oder Torfschicht – über den
Rhabarberstauden ausgebracht – sorgt
dafür, dass der Boden nicht allzu tief
durchfriert und somit der Austrieb ver-
früht wird.

Die Schutzschicht muss natürlich ausge-
bracht werden, bevor die obere Boden-
schicht stark durchgefroren ist. Vliese
oder Nadelreisig sichern das Laub zu-
sätzlich. Sobald die Temperaturen mil-
der werden, wird das Wärmepolster
entfernt.

Obstgehölze auslichten

Zum Auslichten älterer Gehölze sind die
Wintermonate bestens geeignet. Aller-
dings sollten nicht allzu starke Frostgra-
de herrschen.

Das Auslichten wird dann notwendig,
wenn der so genannte Instandhaltungs-
schnitt der Krone nicht jährlich erfolgte
und diese daher zu dicht wurde. Ent-
fernt werden alle nach innen wachsen-
de, sich behindernde, beschädigte und
kranke Äste und Triebe. Ziel ist eine
bessere Durchlüftung und Belichtung
der Krone.

Das fördert die Fruchtqualität und
hemmt den Pilzbefall von Laub und
Früchten. Das Seitenholz wird als Be-
gleitholz belassen.

Kräftige Jungtriebe werden durch Ein-
kürzen zur Verzweigung angeregt und
somit langsam in Fruchtholz umgewan-
delt.

Beerenobst schneiden

Stachel- und Johannisbeersträucher
tragen gleichmäßig, wenn jährlich das
älteste Holz durch Jungtriebe ersetzt
wird. Die ältesten Zweige der Sträucher
haben die dunkelste Rinde.

Sie fruchten zwar noch, aber die Beeren
werden zunehmend kleiner und lassen
sich schwerer ernten. Es werden nur so
viele der kräftigsten neuen Bodentrie-
be belassen, wie für den Ersatz der al-
ten erforderlich sind.

So erfolgt ein regelmäßiger Ersatz von
Altholz (maximal vier Jahre) durch
Jungtriebe.

Die sehr frostharten Strauchbeeren soll-
ten zeitig im Jahr geschnitten werden,
denn sie treiben früh aus.

Rittersterne pflegen

Blühfähige Rittersterne (Hippeast-
rum) müssen im Januar warm stehen,
brauchen aber wenig Licht. Trotzdem
werden sie kaum gegossen. Reichlich
gewässert wird erst, wenn der Blüten-
trieb sichtbar wird. Andernfalls kann er
steckenbleiben, und es entwickeln sich
nur Blätter. Jetzt brauchen die Pflan-
zen auch viel Licht und Temperaturen
um 18° C. Bei 15 bis 16° C dauert die
Blütenentwicklung zwar länger, aber
die Blüten werden viel schöner. Zeigt
sich die Knospe, ist auch der richtige
Zeitpunkt zum Umpflanzen. Dabei
wird die obere Substratschicht ent-
fernt, ohne den Wurzelballen zu zer-
stören. Verwendet wird handelsübliche
Blumenerde, die mit etwas Sand ver-
mischt wird. In kleinen Töpfen blühen
die Pflanzen sicherer als in größeren.
Ältere Exemplare brauchen nur alle
drei bis vier Jahre umgepflanzt wer-
den.Quelle: Bundesverband Deutscher
Gartenfreunde e.V.

Fragen? Sorgen? –
Wir helfen weiter!

Beratungstelefon:
0711 24 84 96 – 63

InfoPortal Demenz:
www.alzheimer-bw.de


